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ver §taatsgericht5hos.
VerUn, 10. Juni . Der Staatenausschuß hat . wie schon kurz
% den Entwurf eines Neetzes über die Errichtung emes

angenommen . Danach bildet die N a -
g «As ihrer Mitte einen Ausschuß ,
zur Untersuchung der Vorgänge in

^ ittsch « n uird militärpolitischen Leitung des
bie z>um Ausbruch . zur Verlängerung oder zum

r?»i. " >t des Krieges beigetragen haben . Die Reichs-
ft «* "9 dat dem Ausschuß die von ihm bezeichneten Urkunden und

» ÄI Verfügung zu stellen. Die Verhandlungen des Ausschusses
ober s-!?! öffentlich. Eine Vernehmung von Beschuldigten, Zeugen

-Ä ^ erständigen findet nicht statt ,
tm Mt der Ausschuß eine Person , die vermöge ihrer Stellung

^ ^ i ch en Leben in der Lage war . Einfluß auf die
bet r -es zu nehmen, für verdächtig , zu dem Ausbruch,
it ^ / ^angerung oder dem Verlust des Krieges schuldhaft beigetragen
§ t 0 n ^

n> so eröffnet er gegen sie dos Verfahren vor dein
W ^ *?5 * icht ° HH Jeder Deutsche kann bei dem Untersu-
ty die Eröffnung des Verfahrens vor dem Staatsgerichts -

«. gen sich selbst beantragen .
^ b?!»I -5 ^ tsq«richtshof wird bei dem Reichsgericht gebildet.

Ns IS — fünfzehn — Mitgliedern mit Einschluß des Vor -
find si, m Vorfitzender ist der Präsident des Reichsgerichts, Beisitzer
«iyh. ?. Präsidenten des Reichsmilitärgerichts , des Preußischen Ober-

^ '^ ^ llsgerichts. des Bayerischen Obersten Landesgcrichts und
w, ^ uandesgerichts Hamburg . Di« S Gerichtspräsidenten werben
Die ill?, der Behinderung durch ihre amtlichen Stellvertreter ersetzt ,
hülst , IG Beisitzer und ihre 10 Stellvertreter werden je zur
Ü% t Nationalversammlung und vom Staatenausschuß ge-

^ ? rpersch
^
ften

^ Rutsche , der nicht Mitglied einer der bei-

?ati^ ^ 7^ ' tglieder des Staatsgerichtshofs sind ehrenamtlich
druck haben bei Dienstreisen außerhalb ihres Wohnsitzes An-
. Ersatz ihrer Auslagen .
!Mi «.

« pruch des Staatsgerichtshofes ergeht auf Grund einer öf-
dxx

' S> und mündlichen Verhandlung . Zu der Verhandlung
!*% , })?. ,

* ( chuldigte ju laden : bleibt er aus , so kann ohne ihn
v "1 Rift ■ 1 fc ' nf Vorführung verfügt werden. Der Beschuldigtein jeder Lage des Verfahrens eines Verteidigers
®i« j

'
,
"- Mit seiner

"
Zustimmung kann der Beschuldigte wie

. U I ' vernommen und beeidigt werden.
A b

v
(t j " ruch des Staatsgerichtshofes ist festzustellen ,

M . .M Verantwortung gezogene Person ein Verschulden
jitr, * n Jt Elches Verschulden nicht erwiesen oder ob die
5>» K b erwiesen ist .

k >Nit ^ ..̂ Gerichtshof hat seinen Spruch schriftlich niederzulegen
^ ökk-^^ n zu versehen. Die Reichsregierung hat den Spruch

x. . Jw -" ' chen . Gegen den Spruch findet kein Rechtsmittel statt .
«vr ^ iaciTtv °^ren vor dem Stnatsgerichtshof ist kostenfrei . Dem'ön.neu die baren Auslagen ganz oder zum Teil auferlegt

r ^?e ^ Gesetz beigegebenen Begründung heißt es :
°?"d hx. ^ ^ ge der Schuld an dem Unglück , das über Deutsch -
n5 f for >,„

ri? % ot̂ n ist, bewegt das deutsche Volk aufs tiefste . Das
^ wur^ ufklär 'ung -

. ^
' '

Ai
iann r 'WIie

Imi .
'
vv durch wessen Schuld der Krieg ver -

loif' ^ rht'rvr'- ^ orvm er nicht ^ iiher beendet worden ist und ob sich
V Tiilr ? '11 Folgen nicht ganz oder teilweise hätten abwenden
Ib! <^ aoen erschöpfend zu beantworten , ist letzten Endes

n beute , ^ ^ eschichtssckreibung : ein Eeri chtshof
ls' n fragen jedenfalls nur dann ein abMießendes Ur^ mo"" « -| U .
jtofr1 r " ^ 'r Verfügung

'
stehen . Beseelt von der red.

iw!«* iiJx 'K ber Wahrheit zu dienen , der Mitwelt nichts vorzuent-

n in '- 1?enn ihm die Archive alleram Krieg betei -
« trfrt 41 und die Aussagen ihrer Staatsmänner

rer zur Verfügiing stehen . Beseelt von der red-
" iiitk v b" Wahrheit zu dienen , der Mitwelt nichts vorzuent-

SchAld -gen nicht zu schonen, hat die Reichsregicr -.lng
>» ch » 7 ; die Einsetzung einer internationalen Un -

^ skommission mit weitgehendsten BefAgnissen zurdes

^ Zü
» .

l< Si » Un „
'
K7

weitgehendsten Befugnissen
Tatbestandes zu erwirken . Der . Plan ist aber

Mr
bei

wie vor
Sie hat sich

'
entschlossen, der RVt

^
i onV/oe

"
!

" tiiiL ^nterT,,^ 15 der Trägerin der Volkssouveränität die Einsetzung
die ?i?A "65ausschusseg vorzuschlagen , um die Ereignisse zu

HunJi,T 1?L3 uscimnenbruch Deutschlands geführt haben . Der
imls « ' ^ loll ^ prüfen . ob Deutsche , die vermöge ihrer

hatten Gütlichen Leben Emfluß auf jene Entwicklung der" ^ ^ undctem Verdacht stehen , zu dem Ausbruch, der
Ist In Verluit des Krieges ftbuldbaft beigetragen

m Nationalversammlung in gewissem Sinne die Rolle
$ > -, übe? Ä^ ^ ^ .^ ^ wiesen . so erfolgt die endgültige Ent -
s' w.̂ n C f « Schuldsrag« durch einen Gerichtshof, der dem po -

®«ffiife ' Ie6en lernjteht und ohne Voreingenommeicheit, nur
^verantwortlich unpartei isch Recht sprechen wird .

^ Und ^ des Gerichtshofs aus höchsten Richtern des
^uzsck>,,ki»«

^ ensperson«n der Nationalversammlung med des
jf, >°>u » es entspricht der Bedeutimg der x ; „ ;r,mSZ ist. . 5" t 'prlcht der Bedeutung der Aufgabe , die ihmvolle Unabhängigkeit des Staatsgerichtshofes

V »; ' st bem^ ?" lammlung und dem Staatenausschuß sicherzu-
Ö° R Mitglieder dieser beiden Körperschaften bei

> Uder die Smrtifmrtttfptt ntrfVffl6et ^ Schuldfmgen nicht mittPirfen dürfen .

ties zriedenVv - rträqe ^
1 u n t i , e' J ° - t3 " " i- Die für gestern in Augsicht gestellte

M ° t°n . K der Arbeiten des Äiererrateg ist nichtin -- . Zeichnend für die Lage ist ein scharfer Leitartikel des
W ? eufcCr,,Clemenceaus Politik . Nicht weniger
fr ^ b nfüt ^ n fV bM1 l' ch im „Echo de Paris "

, das Amerika » nd
verantwortlich macht , daß jetzt im letzten Augenblick

! <U ^ en - IL .», Friedensentwurfes der Alliierten geopfert wer-
^ ^ den N •• r sich namentlich dagegen , daß D e u t s ch-
^ >1, - ? r ^ unto aufgenommen werden soll und daß die

„
e ' n ieil ' B vo«! ihm , sondern von allen Mitglie ^ »rn des

^ /uch ^ v ' rlangt werden soll .
V °Uf bi e ^ Lj ter" fest, daß die Verhandlungen über die A . t°

1j t i t .^ uychen G«genoorschlnge in ein Stadium getreten sind,
Äaxi ar ; .t ' - Wen« man alle vorhandenen GegenvorMäge

> »? o<yen ^volle, könne man diese Arbvit nicht einmal in
^ n ^ nIo fe

^ ? vden^
M basWch "^ "Newyork Herald" in seiner Pariser Ausgabe

!̂ >> i
^ Ni«n

' ^ Viererrat in eine Sackgasse geraten sei.
findet mit ; c " ß " Jln nen der heutigen Moroenpresse zusam -

°aß Meinungsverschiedenheiten bestehen , 1 . über" 0 , und zwar hervorgerufen durch das ensrgische

Vorgehen Lord Robert Eecils , 2- über die Ostgrenze und 8 . über
die Frage der Wiedergutmachung , im Zusammenhang damit
aber auch über die Zuständigkeit des Wiedergutmachungsausschusses.
Es wäre müssig , irgendwelche Voraussetzungen zu geben. Es wird
sich heute zeigen müssen , ob der eingesetzte Ausschuß die Berichte vor-
legt und ob der Viererrat , wie angenommen wird , noch im Laufe
dieser Woche dazu kommen wird , die in seinem Schöße vorhandenen
Meinungsverschiedenheiten auszugleichen.

Der „Temps " meldet , daß der Vier errat , der in seinen
vorhergehenden Sitzungen eine allgemeine Gesamtprüfung des deut-
schen Gegenvorschlages vorgenommen hatte , heute vormittag die P r ii-
fung der von den verschiedenen Ausschüssen vorgelegten Be -
richte über die einzelnen Fragen des deutschen Gegenvorschlages
begonnen und gestern nachmittag fortgesetzt hat . Eine Anzahl dieser
Berichte iknd zwar gerade die wichtigsten ist noch nicht überreicht. Es
handelt sich über die Berichte der Ausschüsse über die t e r r i t o r i a -
len Fragen (Grenzen Deutschlands mit Velgieu und Schleswig) ,
für die Ostgrenzen Deutschlands , für wirtschaftliche
Fragen , Häfen und Schiffahr ts wege . Der Ausschuß für
die „Gesellschaft der Nationen " konnte sich über die B e -
dingungen für die Zulassung Deutschlands zur Gesell ?
schaft der Nationen n i ch t e i n i g e n . Er beschränkte sich darauf ,
dem Viererrat das Protokoll über die Diskussion zuzustellen . Die
Berichte der Ausschüsse über die W i e d e r g'u t m a ch u n g und für
Finanzfragen wurden gestern überreicht.

Amerikanische Kreise hoffen laut Pariser Ausgabe der Daily
Mail , daß die Antwort der Alliierten am Dienstag abend fertig ge-
ftrllt sein wird , während englische Kreise die Fertigstellung nicht vor
Donnerstag für möglich halt .m . Matin berichtet, daß der Völker -
bundsausfchuß für die Zulassung Deutschlands sich ent»
schieden habe. Werde diese: Beschluß von der Konferenz « .̂ genommen,
st breche der ganze Vertrag zusammen : wenn nicht , so werde
der Vclkerbundsvsrtrgg von den Haupturhebern des Pakt ' ? selber nicht
mehr unterstützt werden. Der Sieg Frankreichs sei g^; f ä h r -
d e t Echo de Paris meint, daß der Himmel sich für Deutsch -
land aufhelle . Man müsse von der französischen Regierung er-
waiten . daß sie durch eine energische Aktion den Sieg wiedzr herstelle .

„Liberts " erklärt , Elemenceau verweigere katego -
risch jede Abänderung vom ursprünglichen Entwürfe . Wenngleich
die heutigen Nachrichten eine Entspannung der Lage erkennen lassen ,
so sei die Lage doch noch ernst , denn bis in die letzten Tage sei
der Biererrnt vollkommen einig gewesen . Elemenceaus ener-
gische Haltung scheine doch einen gewissen Eindruck gemacht
zu haben .

„Bon Soire " berichtet sogar, man lege Elemenceau die Ab-
sicht bei , alles wieder in Frage zu stellen auf die Eefahr
hin , sich mit den Alliierten zu üb ' erwerfen . Wohin steuern
wir ? fragt das Blatt .

„Journal de Depats " erklärt , die ungeheure Mehrheit
der Franzosen wolle die widerliche Berührung mit den
Deutschen vermeiden . Das Blatt schreibt : „Wir wollen nicht
in einem Hause der Gesellschaft der Nationen bleiben , in welchem
auch so übel berüchtigte Leute Zutritt haben .

"
Eine den Konferenzkreisen sehr nahestehende Persönlichkeit er-

klärt im „Echo de Paris "
, die Vertreter Frankreichs legten be -

züglich der deutschen Gegenvorschläge über die Wieder -
gutmachung und den Eintritt Deutschlands in den Völker -
b u n d völlige Festigkeit an den Tag . Bezüglich der Wiedergut -
machung halte Frankreich seine Bediiigungen völlig aufrecht. Frank -
reich werde den Deutschen von ihren Schulden nichts nach -
lassen und ihnen vorschlagen, von ihrem flüssigen Vermö -
gen den Betrag von 25 Milliarden der Entente zu übergeben.
Wir werden Deutschland zwei Jahre Zeit geben, um die

"
wirt -

schastliche und finanzielle Lage zu prüfen und hierauf eine vorläu¬
fige Zahlung von 125 Milliarden in Gold oder in aus
den Inhaber lautenden Schatzscheine festsetzen. Der Ausschuß wird den
Betrag der jährlich zu zahlenden Summe erhöhen können, wenn
sich die L e i st u n g s f ä h i g k e i't Deutschlands steigert.

tu . Amsterdam, 11. Juni . sPrivattel .) „Handelzblad" meldet
vom 6 Juni aus London : Wie der ,T)legraaf ' aus maßgebender
Quelle vernimmt , soll sich der Pariler Rat der Vier in einer neuer-
Olfen Besprechung über die polnische Frage besprochen haben
und beschlossen haben , daß eine V o l k s a b st i m m n n g in den dor-
tigen Gebieten in Oberschlesien und Ostpreußen abgehalten
vcrden soll . Dieser Beschluß steht nicht im Gegensatz zu den Bestim-
!nung<n des Deutschland angeboteuen Friedensvertrages .

T .U . Rotterdam , 10 . Juni . lPrioattel .) Der Pariser
Korrespondent der „Newyork World " drahtet : Wenn es auch offiziell
nicht zugestanden wird ? so bleibt doch die Tatsache bestehen , daß der
Friedensvertrag für Deutschland bedeutend verän »
d e r t werden wird . Verschiedene deutsche Wünsche werden in eine
Form gebracht werden , die den Deutschen annehmbar «nd d«rchführ-
bar wird . Die direkte Gefahr einer ernsten Krisis ist so bedeutend
vermindert .

Gegensätze unter den Alliierten .
tu, BerNn , 11. Juni . (Privattel .) Wie we-tt die E« !>sn -

sKtz» innerhalb der Entente gediehen sind , geht aus der Havas -
Meldung hervor , nach der Clemenceau und P i ch o n
v-ffenbar ein Ultimatum stellten , in dem der Austritt
aus dem Völkerbund angedroht wird . Ob die gegen-
wärtigsn Beratungen das Gleichgewicht wieder herstellen wer -
den, kann natürlich noch nicht gesagt werden .

^ Rom , 11 . Juni . Wie der „Voss. Ztg .
" von hier berichtet

wird , ist in Italien eine starke Stimmung für den
Eintritt Deutschlands in den Völkerbund vor-
Händen . Die Lostrennung Italiens von den west -
lichen Verbündeten findet in der italienischen Presse
immer entschiedeneren Ausdruck .

WTB . A m st e r d a m , 11. Juni . Der Pariser Korrespon-
dent der „Daily News « meldet , er sei ermächtigt , der Be °
Häuptling entgegenzutreten , daß WNson er -
k l ei r t habe, der Friedensvertrag sei vollständig in
Uebereiustiwmung mit den 14 Punkte « Wilson ».

Niemals , weder öffentlich noch privatim , habe Wilson
etwas derartiges gesagt.

Newyorker Wetten.
Sch . Rotterdam , 11 . Juni . lPrivattel .) Der Pariser Herald mel-

det aus Newhork : Hier werden Wetten für Abänderung des
Friedensvertrages mit Deutschland abgeschlossen. Die Ski *
ten, daß Deutschland wirtschaftliche und territoriale
Zustimmungen erhält , stehen 1 :3.

Entente - Vorbereitungen ?
Sch . Genf . II . Zuni . LPrivattel .) Der französische

K a m m e r a u s s ch u sz hat die A n k ü n d i g u n g des M i -
n i st e r p r ä s i d e n t e n, er werde am 2 3. Z u n i über den
Friedensvertrag Mitteilung machen, ohne Debatte zur
Kenntnis genommen . Minister P i ch o n sagte , dah s p ii *
tcjtcns am 2g . Zuni der vollständige Friedens¬
vertrag veröffentlicht we?de.

Sch. Zürich , 11 . Juni . (Prioattel .) Der „Secalo" meldet aus
Paris : Man rechnet bestimmt mit - ver glatten Annahme der'
jetzigen Forderungen der Alliierten durch Deutschland . I «
In B e s a n i? o n werden die e r st e n Zuge für den beaorstehenden
Heimtransport der deutschen Kriegsgefangenen zu«
famnienqcstrllt.

Sch. Rotterdam , 11 . Juni . (Privattel .) Eine Reuter »
Depesche meldet , dah dem Marschall Foch die militäri »
schen Vollmachten für den 2 0. Juni , vormittags
IN Uhr , übertragen worden sind .

Zwischen Waffenftillstand und Frieden .
Prinz Max von Baden zum Friedensvertrag .

— Berlin , 11 . Juni . Unter des Ueberfchrift: „Der Kampf um?
Recht " schreibt Prins Max von Baden im „Berl . Tagebl .

" ?
Der Vertrag der 14 Punkte ist gebrochen worden. Ich
will den Nachweis noch einmal führen . Dieser Vertrag bringt
keinen Frieden , sondern einen dauernden Kriegszu .
stand . Wenn wir weiterhin unsere Sache ehrlich führen , und
auch nicht den leisesten Versuch machen , zu unseren Gunsten etwa?
der vereinbarten Rechtsbasis abzuhandeln , so führen wir die Sache
der Menschheit . Europa ist rettungslos zutn Chaos ver»
urteilt , wenn dieser Vertrag verwirklicht wird.

Slowakische Räterepublik.
TN . Von der Schweizer Grenze , 10. Juni . (Privattel .)Wie die Züricher „Post" berichtet, wurde beim Rückzug der geschlagenen

tschechischen Truppen die „ Räterepublik der Slowakei -
ausgerufen . Aus Preßburg wir» die Berhängung des verschSrften
Belagerungszustandes iiber die gesamte Tschecho-Slowalei
und die Einführung der Vorzensur verkündet.

Amerikanische Stimmung gegen ein Souderbündnis .
WTB . Washington , 11. Juni . Agence Havas . Der P r ä s i d e n t

des amerikanischen Kongresses ist gegen den Vorschlag, daß
England und die Vereinigten Staaten Frankreich
im Falle eines deutschen Angriffes Hilfe leisten sollen.
Er erklärte : „Wenn der Völkerbund den Weltfrieden
sichern soll, dann ist ein englisch -französifch -amerikanisches Neben ,
bündnis unnütz , da ts nur das Mißtrauen in die Wirk -
samkeit des Völkerbundes beweisen würde . Wenn diese
drei Länder ein besonderes Bündnis schließen wollten,-'
sollten dann Deutschland . Rußland und Japan nicht auch
ein solches tun .

Deutschland in Siidwestafrika .
WTB . Amsterdam , 10. Juni . Der politische Korrespc-ndent

der Londoner „Daily News " meldet : Es scheine , daß unter
vielen Vuren in Südafrika ein«? Abneigung gegen
die Annahme des Mandats über Südwestasrika
durch die w e -st a fr i k a n i s ch e Mission herrsche . Die
Buren seien dafür , daß Deutschland die Kolonien
selbst weiter verwalte und zwar unter der Kon .
trolle des Völkerbundes . Auch EeneralSmuts
soll für dieses System sein . .

Südwestafrikaner auf der Heimreise . >
W7B . Haag, 10. Juni . Heute nachmittag sind in Rotterdam aufdem Dampfer „Eawbord Eastle" 4110 Männer . 250 Frauen und

200 Kinder aus Siidwestafrika eingetroffen. Die Weiterreise nach
Deutschland erfolgt morgen.

Aus den besetzten deutschen Gebieten
Zur Franzos ?nherrsil,ast im Elsaß.

TU . Bern , 10 . Juni . (Privattcl .) Das Büro „Europa Preß "
we?det aus Straßburg : Das Erscheinen der bekannten „Straß -
burger Bürgerzeitung "

, die sich nach dem Einzug der Franzose» zu,
dächst „Straßburger Echo" nnd dann zuletzt „Die Republik ^
nannte , wurde vom französischen Kommandanten verboten . Dies -
in Straßburg und Umgebung sehr poouläre Zeitung richtete in letzte«
Zeit wiederholt heftige Angriffe gegen die Maßnahmen der fran>
zofi 'chen Militärbehörden . Die sozialistischen Blätter pro .!
testieren energisch gegen die 'e Versügung. Die Mißstimmung, die
im ganzen Lande h-rrschx werde durch diese Maßnahme nach pren-
ßischem Muster sicher nicht gebessert .

Aus dem neuen Kurland .
Zur Lage.

W ? B . Helsingfors , 11 . Juni . Die Petersburger Zeitung
„Pctrogradc üija -Vrawda " meldet :

Zn Pe t ersburcj ist die Cholera ausgebrochen . In
Petersburg wurden sämtli5 )e Häufer munizipali <
siert .

Der ukrainische Band ? nführer E r i a o r j e w ist bei Elisa -
b<.thgrad entscheidend geschlagen worden .

In Akkerman lVessarabien ) hat ein französisches
?^ egiment gemeutert .

Die Engländer an der baltisch-finnischen Küste. '
tu . Haag , 11 . Juni . (Privattel .) Der Rat der Vier

hat der Besetzung der Insel Oesel durch britische
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Truppen zugestimmt , 0 englische Kriegs schiefe
sollen in Helsingfors undReval stattoniert werden .

Die Kampfe bei Kronstadt .
T .U . Kopenhagen , 11. Juni . (Privattel .) Havas meldet

offiziell aus Helsingfors : In einer Länge von 70 km
wurde auf der ganzen Front zwischen der finnischen
weißen Garde und den Volschewisten der Kampf
geMrt . Artilleriekämpf « find vor Kronstadt ent-
brannt . Di« Festung wurde zweimal mit schweren finnischen
Geschützeil beschossen und brennt an mehreren Stellen .
Bolschewistische Batterien erwidern das Fever .

Vis Geschehnisse im Reich.
WTB . Berlin , 10 . Juni . Amtlich . Da ? Verbot der . Deut -

ch « n Leitung " ist aufgehoben .
Bon der Nationaloersammlung ,

tu . Weimar , 11 . Zwni. (Privattel .) Wie die „Deutsche Alla .
Ztg.

" meldet , Ut mit Sicherheit anzunehmen , daß die Tagung der
Nationalversammlung Sonntag

'
oder

Die Tagung
deutschen Nationalversammlung am

Montag in Weimar abgehalten werden wird ,
wird sich dann voraussichtlich an den zur Zeit dort versammelten

«sozialdemokratischen Parteitag abschließen , sobald eine Antwort
£>«» Liererrate eingegangen ist.
) Vom deutschen Schulwesen .

WTB . Berlin , 10. Funi . Das Ministerium für Wissenschaft ,
Kunst - und Volksbildung teilt mit , dal ; die Nachricht , dast besonders
begabte Militäranwärter ohne Ablegung der vorgeschrie¬
ben« , Prüfungen zu Volksschullehrern ernannt ttrcrden kön»
n«n , nicht den Tatsachen entspricht .

WTB . Berlin , 10. Juni . Die gegenwärtigen nebenamtlichen
Kreisschulinspektoren , die nicht Fachleute sind , werden vom
1 . Oktober ab von ihren Dienstobliegenheiten entbunden . Mit dieser
Regelung ist , wenn auch nicht die hauptamtliche , so doch die fachmän -
nische Schulaufsicht in Preußen nun durchweg eingeführt .

Leipzig » Demonstrationen .
TU . Leipzig , 11 . Juni . (Privattel .) Für Donnerstag , den 12-

ds . Mts . sind in Leipzig große Kundgeb . uug e'n geplant . An
diesem Tage finden 3 große Massenversammlungen der
kaufmännischen Verbände und Oroanisationen , lriwie der
maßgebenden Organisationen des Großhandels und der In -
dustrie über die Aufhebung der Zwangswirtschaft u >; d die
Einführung des freien Handels statt . Am eine zahlreiche Be -
teiligung zu erzielen , soven die Betriebe und Geschäfte über nach-
mittag geschlossen bleiben .

Die Unabhängigen ersehen darin ein « Kundgebung gegen
den Sozialismus und berilfen ebenfalls 9 große Versamm -
lungen für den Sozialismus und gegen die kapitalistische Pro¬
duktion ein . Diese Kundgebungen sind als Protest gegen die Er¬
mordung der Führer des revolutionären Pro -leta -
riats gedacht . Sie gilt auch als Syn >veWekundge >unZ iü de
Genossin Rosa Luxem burq . Im Ni ' frus de ' hiesigen T'

ezirks -
leitung der ll . S . P . werden die Arbeiter und Arbeiterinnen aus -

striche Partei und die Partei wiederum auf die Massen stützen kann .
Vermag sie das aber noch? Darauf kommt es an ! In den Groß -
städten gewinnen die Unabhängigen und die noch weiter links stehen -
den Gruppen allmählich die Oberhand , die sie in Verlin schon haben .
Immerhin verfügt die Regierungspartei immer noch über die Mehr -
heit . Aber ihre Politik ist schwankend , die Zukunft ungewiß . Die
Entscheidung auch in den inneren Fragen wird wohl aus dem Ergeb -
nis der VersaiNer Verhandlungen kommen . —

Der sozialdemokratische Parteitag selbst trat am
Dienstag nachmittag 4 Uhr , hier zusammen . Im Hintergrunde de«

Sitzungssaales der Nationalversammlung waren Büsten von Marx
und Ferdinand L a s s a l l e aufgestellt , die mit frischem Grün
geschmückt waren . Namens der Sozialdemokraten Weimars richtete
Brocks eine kurze Begrüßungsansprache an die Versamm -
lang . Der Weimarer Jdiologie der Repräsentanten Goethe und
Schiller fehle der Pulsschlag , der in Wirtschaft und Politik vernehm -
bar sei . Die Versammlung müsse versuchen , den Weimarer Geist nach
dieser Richtung zu ergänzen .

RcrmenS des Parteivorstandes sprachHermann Müller .
Die Strmde sei ernst und die Parole heiße Arbeit . Trotzdem
die Sozialdemokraten die alten Unterdrücker d-avongesagt und dem
deutschen Volke daS freieste Wahlrecht von der Welt gegeben haben ,
soll unS ein Tewaltfriede aufgezwungen werden . Der Redner verlas
dann ein Telegramm deS Reichspräsidenten Eb ' ert in dem dieser
dem Parteitag eine glückliche Erfüllung seiner schweren Aufgaben
wünscht .

Redner b ^ chäftiqte sich Tobamt mit den November tagen .
Als die Sozialdemokratie ans Ruder gekommen sei , habe sie einen
Schutt - und Trümmerhaufen vorgefunden . Diejenigen , die
das namenlose Unglück über Deutschland gebracht hätten , müßten zur
.Rechenschast gezogen werden . Man dürfe auch nicht die Männer der
Vaterlandspartei vergessen , die das deutsche Volk in das Elend
geführt hätten , in dem es heute stecke. Auch die Militärs dürfen
nicht vergessen werden , die das Vaterland durch eine unglückselige
Volitik Deutschlands in eine Sack?asse getrieben und dann zu den
Waffenstillstandsbedingungen getrieben Hütten , der das Vorspiel zu
dem kommenden Frieden gebildet hätte .

Die Novemberrevolution werde einen Ehrenplatz in der deutschen
Geschickte e^ wehmm . Sodann kam der Redner auf die Möglichkeit
einer Gegenrevolution zu sprechen und meinte , daß sie u n t er
keinen Umständen kommen werde , denn eS sei k e i n e Per -
s ö n l i ch k e i t da . um die sich die Gegenrevolutionäre . *ch*rcen könn¬
ten . Die Sozialdemokratie habe auch die Mittel in der Hand , um
eine Gegenrevolution scbon in ihrem Keime ersticken zu können .

Die schwierige Aufgabe der Sozialdemokratie sei gewesen , der
jungen Republik den sozialistischen Stempel auM -
drücken , deswegen sei die Partei bei Ausbruch der Revolution an die
Unabhängigen herangetreten , um mit ihnen zusammen
eine Regierung zu bilden . Die Unabhängigen hätten aber nur
widerwillig mitgemacht und so sei es gekommen , daß das
Experiment nicht von langer Dauer war . Räch ihrem
Austritt hielten die Unabhängigen dafür , daß Handgranaten
und Maschinengewehre als politisches Kampfmittel gebraucht
wurden . Dann hätten sich die Unabhängigen auch noch z e r s p l i t -

gefordert , sich nicht an den Kundgebungen für den Kapitalismus zu tert und ein Teil von ihnen habe sich zur kommunistischen
betiiltcen , sondern an der Demonstration für den Sozialismus . «j Partei zusammengeschlossen . Durch all das sei es den Sozialdemo -

Der Streik in Duisburg .
WTB . Duisburg . 10. Juni . Auf den rheinischen

Stellwerken hoben heute morgen die Arbeiter , die
wegen der Berhänaung de - Belagerungszustandes in
den A u s st a n d getreten warm , die Arbeit wieder auf -
genommen , nachdem eine wesentliche Erleichterung
des Belagerungszustandes zugesagt worden war . Die L o k o -
motivführer weigerten sich jedoch zu arbeiten , wenn
glicht eine zweite Streikschicht bezahlt würde . Die
Direktion lehnte d !e Ford - rung ab , woraus die Lokomotivführer
und die Kessekheizer auch die Notstandsarbeiten ein --
stellten . Die Hochöfen kamen sofort außer Betried .
Es ereigneren sich drei schwere Erplosionen . Die
große Gasleitung wurde an mehreren Stellen stark zerstört.
Die Betriebsfähigkeit des Werkes wurde erheblich

<g >e st ö r t .

vom sozialdemokraMÄM Parteitag .
(Eigener Bericht .)

D . Berlin , 10 . Juni . sPrivattel .) Der Weimarer Partei -
tax , der Mchrheitssozialisten beieutet >iir Deutschlands
innere und äußere Politik natürlich viel mehr , als sonst eine sozia¬
listisch« Tagung . mehr wohl , als überhaupt ein Parteitag siir Deutsch-
land je hat bedeuten können . Denn diesmal handelt o sich um die
Vertretung nicht nur eines erheblichen , sondern tatsächlich des Herr»
schenden Volkoteiles .

Da ? Schicksal der mehrheitssozialistischen Partei ist gleichbedeu¬
tend mit dem Schicksal der Negierung . Diese Regierung aber — nicht
umsonst tagen die Sozialdemokraten in Weimar — hat gegenwärtig
die Vorschläge für die Verfassung auszuarbeiten , also auf die inner«
Gestaltung Deutschlauts für unabsehbare Zukunft verantwortlich ein -
zuwirken . Gleichzeitig liegt bei ihr die wirkliche Entscheidung , ob und
unter welchen D : dingungen der friede unterzeichnet »verden soll, die
Entscheidung also über Deutschlands außenpolitische ? Schicksal.

Die doppelte ungeheure Verantwortung kann von der Regie ,
rung nur getragen werden , wenn diese sich aus die Mehrheitssoziali -

kraten immer schwerer geworden , die sozialistische Gesell -
schaft auszubauen .

Hermann Mülle ? kam im Zusammenhang hiermit auf die Frei -
willigenverbände zu sprechen und erklärte : Jede Regierung
ist ein Spielball der bewaffneten Hausen der Straße , wenn
sie keine Ma 'cht hinter sich hat . Hätte man die Freiwilligen -
verbinde nickt geschaffen, dann würden jetzt in Deutschland mexi -
kanische Zustände herrschen.

Eine Einigung mit der anderen sozialdemokratischen Partei
sei nur aus dem Boden ver sozialdemokratischen Grund -
sähe gegeben . Eine Einigung mit den K o m m u n i st e n sei aus -
geschlossen .

Zum Schüsse führt Hermann Müller aus , daß Deutschland
von der Lntente geschichtlich nicht zurückrevidiert werden
könne . Es werde unseren Gegnern nicht gelingen , den deutschen Volks -
körper zu zerstückeln^ wenn olle geschlossen ?u ihrem Vater -
lande ständen . Es sei selbstverständlich , daß die Arbeiter in
den Tagen der größten Rot zu ihrem Vaterlande halten würden .

Daraus wurde der Parteitag konstituiert . Heinrich Schulz -
Berlin und L o e w e - Breslau , wurden mit glichen Rechten zu
VorsitzendendesParteitages gewählt .

— Berlin , 11 . Juni . Wie die „Deutsche Allg . Ztg ." erfährt ,
haben die drei Reichsminister Noske , Schmidt und Wiessell
sich nach Weimar begeben , um an dem sozialdemokratischen
Parteitag teilzunehmen .

Die Streikbewegung .
Di « Aussiandsbewegung in Frankreich.

WTB . Bern , IQ. Juni . Nach dem .. Berner Tagbl .
" hat die

Ecr.föd^ration Generale du Travail in ,ianz Frankreich ihre Pro -
klamatiori anschlagen lassen, in der die politischen Äot «
derungen der Arbeiterschaft , sofortige Demobilisatio »
der Armee . Amnestie für alle vontisch Verurteilten rinschließlich der
wegen Meuterei bestraften Soldaten und Matrosen , sowie Zurück»
ziehuug aller französischen Truppen aus Rußland , Ungarn usw . , ver-
langt wird . Sämtliche großen Gewerkschaften, auch die Eisenbahner
und Grubenarbeiter , haben erklärt , auf Beschluß der Confederation
Generale du Travail die Arbeit einzustellen . Nach übereinstimmewden

WZ

Mittwoch , den 11. Zuni 1918. Ux . 265 ^

in
Meldungen würde der Generalstreik am 23 . Iunl
werden .

In Lyon sind am Sonntag die Straßenbahner
Streik getreten . Der gesamte Straßenverkehr ruht. ^ (i

TU . Amsterdam , 11 . Juni . (Privattel .) „Telegraaf „ jk
unterm 10. Juni : ..Hamme libre " schreibt über die Aus st « ^
bewegung in Frankreich, daß die Bewegung zu Gunsten
Wiederaufnahme der Arbeit sowohl in Paris wie "V ^
Provinz überall Boden gewinnt . Cr schreibt weiter : »In

berufsmäßiger Natur ist . Die Arbeitervertreter ^
lands , Frankreich ? und Italien ? haben eine 8? ^ ,Jj,t!
meinsame Kundgebung beschlossen . In letzter Stunde "

■ - ft bekannt , daß sie nicht hilssbere "die Arbeite
diese K u n d g

rscha
ebun g zu unterstützen .

"

WTB . Versailles , 10. Juni . Die Führer der verschiedenen Ä
^

terverbände erklären in der „Humanit6 " : Die Maßnahm « » . ^
Drohungen der Regierung würden die Arbeiterschaft « .,r
einschüchtern . Die streikenden Verbände seien gewillt , ^
Forderungen durchzusetzen . Heute abend findet eine ^
ung des Verbandes der Seeleute statt , in der , ®

Presse vermutet , der Generalstreik erklärt wird . Die V j,
mazentischen Arbeiter haben gestern abend den Gene
streik beschlossen . . , 0

WTB . Versailles , 10 Juni Wie Die „Liberi " meldet , hob-"

die Kohlenvorräte in Paris infolge der St .
1 * 1

* »
Nordsrankreich so o'er mindert , daß mit starken Einsw t
kungen des Elektrizität «- und Daskonsums bereits zu rechnen ^

Wie „Intransigeant " erfährt , wird der administrative « u ■ (
der sozialistischen P artet heute abend in einer
den Streiks Stellung nehmen . Das Kartell der fl

((
Gewerkschaften der Bauarbeiter , Transportarbeiter und
Fackarbeiter , Eisenbahner , Seeleute und Metallarbeiter , sowie 1" ®

„fc
federotin Generale du Travail hielten heute rerschiedm Siglind .^
Man erwartet , daß sie heute abend Beschlüsse fassen werden , w

über die Streiks entscheiden werden .
Die Regierung hat von der R e c> u i r i e i u « g der

Untergrundbahnen auf die öffentlichen Warnungen bin -

stand genommen .
Der Streik in Zwlie « . t

T.U. Lugano , 10. Juni . sPrivattel .) Wie der „Secol »
^

Neapel meldet , gleicht die Stadt eine « Feldlager .
tation ist im Z«n«Iimen. Die Delegiertenversammlung der ^
tervereine tagt in Permanenz . In verschiedenen Stadtteile «
den Barrikichen gebaut . Es fanden heftige Z « sa « «
mit Polizei und Soldaten statt . Die Verwundeten der 2irej

**
^

werden von diesen in Privatwahnungen geschasst. Man
noch schwerere Ereignisse für heute . ^

MTB . Bern , 11 . Juni . Dem „S »colo " zufolge bmxrt deir
in Neapel an und hat sich noch auf weitere Arbeitszweige ,
dehnt . Auch die Straßenbahner haben vorgestern die Arbett -

gelegt . InRom soll die Streikbewegung , wie „Corriere della ^
meldet , im Abflauen begriffen ^ein . Der m Genna o»"

leuten mit Gewalt an der Ausfahrt oerhindert « Da mp f
dora "

, der Munition nach Rußland zur BckäM ^ ^
Bolschewisten bringen sollte , ist auf Anordnung des ~xan

^.„^
Ministers nach Gibraltar zur Löschung der Ladung

a t *'
worden . Dem Verband ? der Seeleute ist von der Regierung y
drücklich versprochen worden , daß das Schiff nichts ^ ^

Kriegsmaterial nach
ik

311 Transporten von
wendet werden solle .

Der für den 11 . Juni angekündigte
italienischen Lehrerschaft konnte in letzter

Generalprei ^ , .

uTOrenjirnjeii t eg re Ii a) a j x unn « rn »rister Stunde * Kgf
dert werden , da der NiÄerrichts - und der Schatzminister ihre
derungen , die eine Mehrausgabe vo« 40 Millisn « "

ausmachen , bewilligten .

Aus Kaden .
<3 Heidelberg , 11 . Juni. Die von einem Mannheimer ~ ,ufPr

breitete auch von uns wiedergegeben « Meldung von ein«
Erkrankung de» LandtagSaby . Prof . Dr . Gotbein »st
Stichtig ist nur . daß Herr Tr . Twlhew . dessen Gesundh e ' t a. _ %<s
direch die Mehr last seiner Arbeit angegriffen ist, für wem>5
einen Erholungsurlaub anaetrete » hat .

Luftwarme in Karlsruhe
<nnch den Beobachtungen der meteorologischen Statw »^ ^

l
absol .
bedeckt ; »v, l uvtuw » ^ v . . w ■ outî ^
Grad , adso . Feuchtigk . 13,9 mm , Feuchtigk . in Pn5 ». _J 1'
Himmel bedeckt ; am 11 . Juni morg . 7 .26 Uhr : Barom . 762
21,5 Grad , absol . Feuchtigk . 12.7 mm . Feuchtigk . in P - °»- ° '
W . , Himmel heiter . , M fr

"

Höchste Temperatur am 9 . Juni 29,7 Grad ; nitbtW
darauffolgenden Nacht 1B^ Grad .

Wasserstand des Rheins .

bcS JndiilS m Ben Äeretniatcn Claatc »
(jTefjhlöm ä Co .. G . m . b . H . , l^eipziK.

Ver Schotten .
Stoman von Else Stielcr - Marshall .

« eirrUche K« rmel für den Schuv
von Amerika : Copyrinlit I9l8 liy

(56 . Fortsetzung .)
Jvrait Gertrud beschloh, Rose zu sagen , daß sie Edita nicht

;i,ch : über die Schnelle lgsscn dürfe , jedoch , scheu auf dem
Wege nach der Küche, besann sie sich und lietz essein . Sie wollt :
die Mutter bitten , daß sie stets zugegen fein möge , wenn Edita
voi '. Mergitt sie wieder besuch « . Äber dann , als sie sich bei Tische
gegenüber fesjert , begann die Mutter selbst von Edita zu reden ,
die sie vom Fenster aus auf dem Gartenpsad gesehen hatte .

'

„Was für ein entzückendes , junges Mädel . Und wo Hab
ich die nur schon einmal gesehen ? Erzähl , Gertrud , was war
das für ein allerliebster Besuch?"

Und Gertrud erzählte von Dresden und vom Spieszberg
und von sugendückisr Echwärmerci . . . während sie redete ,
ging es ihr klar durch den Sinn : nein , die . Mutter darf nicht
daber ftw , wenn dieser Besuch fi «h wiederhelt . Denn wenn die
Fremde wieder solche Diny « berichtet wie heute , dann bekommt
die Mutter ein Migtra ««» gep.ea . . . und regt sich aus
» nd ihr hell«» , spül « (MädT wird g- tuÜbt .

..Diese Uacksischchen "
, la »t>e<nd die Mnt ^ « . . .

Mmx ^ « tSiemr ? ! Da ? ist ooch wa ? Allerliebst ««."
Söita tum » rofcer uivk Hov wzr gut . Mit sfcbo ^hafter

GMunuiW htittc Eertrud aus Besuch gewartet , nun »r ein -
>«» f , nax P» » te erlöst . . . sie mufcie selbst nicht warum .

Es wert Ende Rovcniber »nd ein trilber , stürmischer Tag .
aber , trotz ihrer düsteren Kleidnn .q , kam so licht und

frisch daher , mit einem großen E : rou'
x dusliger Maiglöckchen in

btt Hand , als !om« ste aus lLcheladcm Krühlingswald und

brächte seine Grüße . So sicher , so lebhast , so stolz trat sie auf ,
als zöge ein Sieger in erobertes Land . Auflehnung war in
Gertrud . Sic schalt sich selbst ob all ihrer törichten und unbe¬
gründeten Gedanken . Gönnte sie am Ende der Anderen ihre
zunge , strahlende Schönheit nicht ? Und sie zwang sich diesmal
mit aller Macht zu foeundlichem Entgegenkommen .

Sie saßen in Gertruds kleiner , behogticher Stube . Draußen
tobte und heulte der Sturm , grau hing der Tag über der ' Welt .
Wenn sie nur nicht wieder von meinem Manne redet , dachte
Gertrud , sie darf es nicht , ich ertrüge es nicht .

Diesen : Gefühl zum Trotz war doch auf dem tiessten Grund
ihrer Seele etwa ? wie ein heimliches , selbstquälerisches Ver -
langen , es möge wieder so weit kommen , sie solle ihr wiederum
wehttm mit ihren schlimmen Erzählungen . Sie solle endlich
das Letzte und Aeraste bekennen . . . denn immer klarer wurde
tn Gertrud die Empfindung , daß Edita irgendetwas wisse,
etwas Ernsthaftes , etwas Entscheidendes , womit sie noch zurück-
halte , was sie aber früffer oder später ihr als einen furchtbaren
Schlag versetzen würde .

Wäre es möglich , dem zu entgehen ! Oder möge es bald
geschehen, gleich.

Eine bellemmende . Angst durchzittcrte di « sonst so tapfere ,
tüchtige Gertrud . In eimm feige« Hinauszöge ?« unh Aus -
weichen »ersucht« st « , sich des <K« sprLch»» z « b«mSchti >r» n , e»
nach ihrem Willen z« lenkeN. Me snizte angele <entllch «nd
freundlich nach Edita » Pensionat , ihrem ZLohlbefinden dort ,
den anderen jungen Mädchen , den Lehrerinnen . Es kam
wirklich eine harmlose und aanz lustige Unterhaltung in
Gang , wie sie zwischen so jungen Menschenkindern üblich ist .
Gertrud sprach ' sich immer freier , wurde immer sicherer, ?k
lachte innerlich und spottete über sich und ihre nV ): tcucc --

Mannhcim , 11 . J uni , morg . 6 Uhr : 4 .25 m . ( 10. Jun i

liche Abneigung gegen das schöne Geschöpf , das da fö tF
i'bermütig feine Lehrerinnen parodierte , in echter , r€fl»

gezogener Backfischmanier. n «P£'
Aus der ungewohnten Einsamkeit der Nächte, fl .rftc:'

bangsa Sehnsucht heraus wurde wohl diese dumpfe. ■
^ n:

liche Angst geboren . Sie mußte sie nun wahrhaft ia
energisch abschütteln Edita bat . ob sie nicht einmal
gin»mer sehen dürfe , auch die anderen Räume des -Va

^ ^ tc
so stimmungsvoll und schim kin sollten , wie man
Stadt erzähle . lc fr 1

,- - - - - - Mt -
stt

© oŝ AltfH'„Was man nicht alles in der Stadt erzählt
",

trud lächelnd unh stand bereitwillig auf , um ihrem WBJ
'V

f^ "1'

Wunsch zu erfüllen . Als auch Edita sich erhob und I
und groß vor itr stand, fiel ihr zum ersten Male das
gewand auf und sie iand sich teilnahmslos , weil sie ^
Ilädchen nach niemals ein Wort darüber gesagt s"?

„Sie haben einen Ihrer Liebe « kürzlich verloren •

sie, „das tut « ir so leid . . ." ^
„? a"

, erwiderte Edita finster . . . ..ich tra«ere v $
Schwester Britta , die im erste« Krühlwg diese» Jahr
mrßte .

" 00P
Gertrud fMU «*ft U * m ftMm tU

cm dem ft« ?w »d . »ha« « » ip»
'« . daß ß« «» ktt » ll«

««» ^ r»m » ntl '5 wtwi4 «fl «nd sie mäht« für ew ^ ,Jo ^
die Aug «« fchlietzen , « e ' l ein Schwindel üSer
» ar und alle Ee,enstä «de vor ihren Sag «» in« * * j
schivammc « . ^ jtfL

? n «it« m plSWKm » flievden Stoß f >» r der -z& T ft '

die Fenster , daß die Scheibe« e?zitte«H«n , es war
ganze Hau>».

fForisetzung folgt .)



Jfc . HHJ . Vltifftfttfelf . VMm * tea IL 3 * «l im .

Dadische Chronik .

k 10. Jtnrt . Di « SteiKtftwittanflfi « «n lyphi « find

64 * 1 jjffßanflmn arht Tagen derart gering , dast von einem

. en * e r Epidemie gesprochen werden rann, die an-

Personen aufs Krankenlager brachte und 800 Todes «

Mannheim . 10. Zunk. DK Demonstration , mit der

neigen und Kommunisten den Fall Levrns aus »

ÄC2r2 ^ suchten , um sich mit den MehrheUssoztalisten zu reiben .
«»C ? °? un der Erwartung der Veranstalter . Der Aug zählte nur

Mann . Di « größte Zahl der Arbeit «? hielt sich der
sern. Es wurde fast überall gearbeitet . Die sozml -

^ «Bolksstimme " hatte am Samstag die Arbeiter
■ uttahine an ^ Demonstration gewarnt .

vor
, r ~ vm * an »er ^>emonnratlon aewarnr . , .

«• «
'
,L Wl»n^ eim , 10. Juni . In F ri e d rich » feld erschoß

A » » ^ ° ° - nwirt Maah seine Frau und sich selbst .
Tat begangen , weil ihm seine Frau während seiner

5» t^ ? " 2enschaft die Treue wicht schalten hat . Der Urheber
Treignisses hat sich am Pfingstmontag erhängt , wäh -

£ »« tfrr ^ en Strohhut hereinzuholen , stürzte dte i «-zayrtge » n n a
einem Fenster des dritten Stockwerkes m der kleinen

yÄ Sie blieb tot liegen .
«flt jL ? 5,"eI 6f ni 10. Juni . Am Samstag vexunMckte der 2 Jahre

Huth in der elterlichen Wohnung , Ziegclga » «

m „ I PJJjtWche Weife . Das Kind war allein in der Küche und ge-

Kit Eashahnen , öffnete ihn u . wurde durch da » misstrSmer .de

fnW 1 . Als die Mutter nach einigen Stunden nach Hause
) . r

® % Kind tot am Boden liegonv vor .

ri« ! 0- Juni . Am Pfingstmontag abends i Uhr

Altern?» Zweies Hagelwetter über unser Dorf nieder Die
» wurd « fast vollständig vernichtet , auch der Schaden auf den

, K » !t >
' °br gros,

4
™H ' 10"

X ' n t < be ?„nn«-i
Juni . An der Bergstraße hat die K i r -

.?. begonnen . Sie fällt sehr gering aus .
1, Ansbach, 10. Juni . Im Ataschinenhaus der Fabrik von

Heljjch.
"
^ ch heute früh ein Brand aus , der von der Feuerwehr

: ! • 0 konnte , bevor der Brand weiter um sich griff ,
ifand H

" "? weier , 10. Juni . Der 85-jährige Zigarreninacher Fer -
-l>ch,sl> ^ b « r wurde am Pfingstsoimtag beim Wildern im
piilk , » , ,

k̂ ?eii,ier Wald überrascht und beim Kampfe mit dem Jagd -

. - £ !^ o n < n .
i . SB., 9. Juni . Hier wurde durch die Gendarmerie die

® 0 P61
Ctln ^ •<' ttDe Sophie Dürrholder und ihre Tochter

tot btin
* De r ^ aftet und ins Amtsgesängnis abgeführt Es besteht

^a» et», « Verdacht , daß beide das neugeborene Kind der Tochter ,
fr»»«

n Fussen zum Vater haben soll , getötet und durch Verbren -

Weg « geschafft haben . Wie verlautet , sollen bei der

[ei
"® in bet Asch« verkohlte menschliche Knochenreste gefuichen

^
Die Verpflichtung der Bezirköräte .

Tufhp10 , Juni . Da » Ministerium des Innern hat «nt»r
^ trK -? d?s Erlasses vsm 1 . Oktober 1S04 über die Ernennung der

,
, rfttti m t

c bestimmt , daß künftighin die V <' * i t f s 1 a t c bei ihrer
latt j Sammlung durch feierliche « 5> andgclübde »n Eides -

r. '"'flenbet Form verpflichtet werden :
^ nixi

° ^ sichele durch feierliche , Handgeliibde nn Eidesstatt , d»ß
"' ' de <L Pflichten als Bezirksrat treu und gewissenhaft erfüllen

' $ er tn
®*lte unÖ ®eminen "

'
Her ",r tpfll * t '' n0 eine Belehrung über die Bedvltu 'ia des

'Ubdez und die Aufgaben der Bezirksrät ; voraus .

LehenSmitteldemonstration in Offenbnrg .
^ ^ knburg , 10. Juni . Eine vom Vollzugsausschuß des Arbei -

;?«tt«ipn
0®n d« i Bereinigten Gewerkschaften und sozialdemokratischen

yi101i ln der Woche vor Pfingsten einberufene große Demon -
" ^ Versammlung wandte sich vor allem gegen den

Ho,* dessen rücksichtslose Bekämpfung gefordert wurde . In
^ ."»Nltiagz abgehaltenen Versammlung , »u der sich mehrere

kr ^ erfonen eingefunden hatten sprachen die Mitglieder des Ar-
">S Sia/l ^ ^ 'erer und Adolf Seck, worauf die Demonstranten bor

»
,? $8ünS S un ^ das SJejirfSamt zogen und hier durch eine Abordnung

i ^ tbe» der Einwohnerschaft vortragen ließen . Die von beiden

to
'^ nal Erkannten Vorschläge gehen auf eine rücksichtslose Ver -

■a ^ nhi Schleichhandel » und der Schwarzschlächtereien . auf schwer«

<v
a'">öft>

n
m>

ker Ueb-rführten und auf schärfste Kontrolle über die

i -^ sittschafN -n und Privaten wegen des geschäftlichen Bezugs
^ iern usw . ferner wurde verlangt , daß an den

LI ™' .ai1 denen die Bevölkerung kein Fleisch zugeteilt erhält ,
** Sjfir - "?chSufer kein Fleisch erhalten dürfen und dah alle , welche

>!?^sichtlungSpflicht für D- ilch. Eier usw . nicht nachkommen , un -

^ 'bfüs, ^ straft werden . Ferner wurde verlangt , ein « ernsthafte

« Siebofr118 der Verordnungen gegen die Wohnun «Snot . Auch auf
Ifefanbt onfn der beiden biesigen Blätter wurde eine Abordnung
^ <ich

'
s>/! die Veröffentlichtin « der Namen der abgefaßten

1 verlangten . Au Zwischenfällen kam e» vor dem Bo.
m dak mehrere WemonstralionSteilnehmer einzudringen

|i
h,^ i der Jlnitlbiener mißhandelt wurde . Im übrigen

Aus der Landeshauptstadt .
'

» . . Karlsruhe , den 11. Jtwi .

n
*' Ikit h

®(!'n 'cn n,,b die Bekämpfunq otr <Seschl »cht»>ra»kh«it»».

ff f Demobilmachung b «ängstigend « Zunahme der geschlecht -
an ' un Qen Jugendlicher aller gesellschaftlichen Schichten , na -

, ,l|ttift en
ln ^en größeren Städten , läßt es als unbweisbare Forderung
■ d' e zur Entlassung kommenden Schüler der Aöheren Lehr -

^ ^
' " Ichließlich oer Lehrerbildunganltalt .- !, vor ' hr -' m Abgang

und ihrem Eintritt ins freiere Leben über die Gefahren

j
' s ' IQn' lKiten zu belehren und davor tu warnen . Arn

n
'0' ptn is

Cn ro ' r^ diese Belehrung durch den Vortrag elnes Arztes

>1 ? uö leitet der neunkla sigen Höheren Schulen flir die mann -

1
der Lehrerseminare wurden deshalb 00m Ministerium

®' ?u >3
Unl) Unterrichts ersubt , nach Anhörung der Lehrerverwmm -

^k» der auch die Neligionslehrer zuzuziehen sind , und im Veneh ^

^ " >drn «
° ^ lichen Mitfilied des Beirats die Abhaltung eines de-

!' i Ertrages durch einen geeigneten Ar ^t zu verinlasien . Da -
P' liet, dem Ermessen der Lehrerveisammlungen i^ r einzelnen An -
* 1 ni e .

"" '
J
'Rfftent , in welchem Umfang auch die übrigen Schüler

^ >?n
^ Ia F?cn zu den Vortrag zugelasi .m werden sollen . An

u ^ ' Itun ? ^hr als einer Höheren Lehranstalt wird die gemeinsame

»
Vortrags empfohlen . In den Lehrerbildungsanstalten

"
Itiitß Unterricht in Tesundheitslshre erteilende Arzt xur B '>
^ keg ^ ^

^ erversamml »tng und zur Aufklärung der Schüler bei»

vH
^ ilchversorgung dte Stadt Karlsruhe schreibt uns das

» tid Durch die heißen, , schwülen gewitterhasten Sommer -
" ist die stockenden Eisenbahnverkshrsoerhältnisse über Psing -

[ KS TTnit « ff— »

y
v.

l '«uun « 4, ' uutl 9 lel uii««u . .iii„

h
' n ^ oll ^ ir * ! ' U&en Milch einzuhalten , war das Milchamt genötizt ,

. ' ^ dezugzberechtigten f>0% chic» zustehenden Quantums zu

ty % Fu ^ h Milchausträger trifft al !« keine Schuld

»
' "> dab

'
x, ^ angewen »>-ten BOrschri ^swaßregeln vorget -im-

^ ^er ^ . angelieferte Milch au ? der weiten Reis - vsm Schwarz
" " lunn * 'auet hier angekommen ist. Um nun eine gerecht«

ttiiuei ^ i
eU " 5ul <ot «. Die 1 . Mannschaft des Fußball - Vereins Grün .

Aflo, . " blasse A 2 an erster Stelle stehend — gewanm am

^ . »̂ "er sji?^ . H e i d el b e r g geg^ , die l . Mannschaft des V . f . B

eij/ ®' führ », ^ eldelberg ansehnlichen Zuschauermeng « mit 3 : 1 . Grün -

«U ? Iportli * schönes und ruhiges Spiel vor « n>d hinterließ damit

Sßft^ ,f n^ n Eindruck . Der Sieg ist wohlverdient , umsomehr
'lnschaft mu mit 10 Mann spielt» . Dt « t unie 8. fflioon «

padifche Wresfe . Meite 9 «

schast wollt « in Pforzhei « «ad unt« IaH t» prwatsptel »«gen
de« A . f. R . mit 0 :4. dezw . O .i . _ , . . „

X » er Xierschntzveeei« hält Mittwoch , de« 11 . Juni , abends 8

Uhr, sein« letzte Winterversammlung im Nebenzimmer der „Vrer

Jahreszeiten
" ab . Auf de? Tagesordnuwg stehen wichtige E ^ enstand«.

deren Erlediguirg großes Interesse der Tierfreunde «rhelschen. W

Sommer über jeden zweiten Mittwoch im Dkonat Zusammenkünfte

am runden Tisch in den „Vier Jahreszeiten
- .

) ( Kaffee Bauet . Heut « abend 3 Uhr » onderkonzert d .r verstatlten

Kapelle . (Sieh « Anzeige .)

Ein « sienei wort zu den vlrzemelfterwahlen
!

— Karlsruhe , 10. Jutri . Es wird uns geschrieben:
^ ,

Ueber die Bürgermeisterwahlen ist unterden « 5w

Hauspatte lern , von welchen keine für sich allelu eine Mehrheit . ,

eine Eiiriaung bis heute nicht erzielt ^
worden . A ^ ang-

lich schien du ,| rage keine Schwierigkeiten m ^«retten,, . ^
Stadt¬

rat hatte deshalb , um etwaigen politischen ^uf
Aktionsfähigkeit der Verwaltung sicher zu stellen, di« Wahlen am

den 2. Juni ausgeschrieben . . w™
Nun aber wurden in der Tagespresse Stimmen laut , die dem

Stadtrat die Absicht unterschoben , die Bürgerschaft Imrch tan kurz

angesetzten Wahltermin überrumpeln und an einer öffentlichen wr«

öttsrung über die Besetzung der Bürgermeisterstellen verhindern zu

wollen . Außerdem aber ergab sich aus der Vbhwi ^ nah ^
zwijchen

den Fraktionen des neugswätzltsn Bürgerausschusses , dag nicht nur

Widerstände ?ogeu die Wiederwahl von zweien ^
der bi ^ ngen Bur -

germeisber vorhanden sind , sondern « uh Tn >pruche d« Zentrums und

der Mehrheitssozialdemokratie auf Berücksichtigung der Besetzung
de

obersten Verwaltungsstellen erhoben werden . Der Stadtrat hob da -

taushin den festgesetzten Wahltetmin auf . um den Parteien Gelegen ,

heit zu geben , die Ansicht der Bürgerschaft kennen zu lernen . Jene

Widerstände fanden auch in verschiedenen Mswsiungen in der Press «

Ausdruck . Doch ließen diese Erörterungen zunächst nicht " kennen ,

ob st« der Auffassung weiterer Kreise der Burgerschaft entiprachen .

Sie begründeten den Widerstand gegen die Person des Oberbürger -

Meisters Siegrist mit sachlich nicht belegter Kritik über manzeln ^
e

Initiative , bürokratische Engherzigkeit u . a . Erst in der Aui -^
be

des „Volksfreund " vom 5 . Juni erschien dann em Der 'cht über eine

Mitgliederversammlung des sozialdemokratischen Vereins , worin aus -

gesprochen wurde , daß man in dieser Partei sowohl dem frsche* kgen

Oberbürgermeister Siegrist wie auch dem bisherigem ersten Burger -

meister Dr . Paul nicht das geringste Vertrauen ent ^ cnbringe . Die >e

S - ellungnahme der Äiehrheit des in dein sozialdemokratischen Verein

organisierten Teils der sozialdemotratiichen Wählerschaft iam dann

mich bei den Besprechungen der Fraktionsvertreter zum , iuwua .
Fraktion

Ebenso «Eine endgültige Entscheidung ist aber von der

der Mehrheits >ozialdemokraten noch nicht getroffen ,

wenig ist dies von den übrigen Fraktionen der «̂ all .

Es
'
herrscht bis heute das Bestreben vor , eine Endung

der Parteien herbeizuführen . Eine folche ist schon durch die Rücksicht

auf das Ansehen der Stadtverwaltung aber auch wegen des schon
erwähnten Anspruch » der Sozialdemokratie und des Zentrums drln -

send erwünscht . Kommt ein « Einigung wenigstens unter den dre -i

großen Parteien nicht zust«^ d« . so bleibt es mehr oder wemger oem

Zufall überlassen , wel «he Kandidaten die erforderliche obsolute Mehr -

heit der Stimmen der 122 Biirsera ' issÄ^ mttglieder . d. h . mindestens

82 Stimmen , auf sich vereinigen werden . .
Es fragt sich also , auf welcher Grundlage eine Eini -

zung der Parteien möglich ist. Es ist z« bedanern , daß jetzt

die Besetzung der BiirgermcistersteNen zu einer Frage der Partei -

Politik gemacht wird , während doch vornehmlich unter dem Ee -

stchtspunkt der Vorbildung , der Erfahrung und der bis -

herigen Bewährung der Kandidaten die Auswahl getroffen wer -

den sollte . Aber es wird eben eingewendet — und das ist unbestreit -

bar - , daß in allen Parteien sich Leute finden , bei denen jene Vor -

aussetzungen vorliegen . Mithin muß mit den Ansprüchen der groß -

ten Parteien gerechnet werden , namentlich da bei dem gewNznlichen

Lauf der Dinge , sobald eine Bürgermeisterstelle besetzt ist, für die

Dauer einer Ämtsperiode von 9 Jahren ein Wechsel nicht mehr in

Frag « kommt .
E » ist also vom Stand ? u ?l?t der Sozialdemokratie « nd des Zen¬

trums selbstverständlich , daß dies« Parteien jetzt , wo drei Neuuxchlen

stattfinden , Ansprüche auf Berücksichtigung geltend machen . Sollen

nun aber dieser ParteiwLnsche wegen zwei bisherige Bürgermeister

zur Ruhe gesetzt werden ? Die Losung : „Dem Tüchtigen freie Bahn "
,

scheint hier den Inhalt anzvnehnten , daß diejenigen , die einer be -

stimmten Partei als berufen erscheinen , vor den in jahrelanger

Verwalinngspraxis als tüchtig Bewährten den Vorzug erhalten

sollen . Stadtrat Sauer , den die Mehrheitssozialdemokratie an Stelle

des Bürgermeisters Dr . Paul für das Amt des ersten Bürgermei -

stets präsentieren will , ist eine ausgezeichnete Arbeitskraft , ein

Mann , der in der gen»erk?ch « ftlich«n Bewegung hervorragende Ar -

freit geleistet und in den kritischen Tagen uwsmr Innerpolitischen

Entwicklung sich für die Aufrechterbaltung der Ordnung erfolgreich
«ingesetzt hat . Er ist in allen Kreisen , mit denen er in Berührung

steht , insbesondere bei seinen Kftklegen im Stadtrat hochgeschiichi .
Ab«r er ra,t — das mu$ doch gerechter Weise zugestanden werden
— mit di »sen Eig «nsch »fi« n nicht Sber Dr . Paul hinan « , der sich

nicht minder durch ^ leitz und Arbeitsleistung auszeichnet « nd gerade
auf dem fflr unsere Stadt so wicktisen (Gebiet der StadterweiierunK
und de « Bauwesen « m«sterhaste Arbeit geleistet hat . Dr . Paul war
aber die undankbare Arbeit des Versonalwesens z« ge?Vies«n . In
normalen Zeiten könnt « er diese Aufgabe spielend erledigen . Die

Krieg »f «?!r« «her haben an ^ diesem <**& ' + nVts mm Grnnd « tf »fr *

Ändert . Einziehung zum Heeresdienst . Einstellung » «n Au -chilfslräf -

ten , Errichtung « er .et , ganz besonders gearteter Dienstzweige nnd

Dienststellen und nicht zuletzt die .̂ riegsnervositat . die unter der
^errkibendsn Teuerung und deren ? ilen ? - »l« iterlchein «na ?n a? e

B »" ?!lie ''una »kreise beiweetvcht bot . haben di « Geschäfte des Personal -

referenten in derartige Schwieriftkeiten »erm 'ickelt . daß Konflikte « it

der Arbeiter - « nd Beamtenschaft nicht ausblieben . Wer aber BLr -

?<rweWe ? Dr . Vaul in sei" »? Arbeit yfebcw b^t . der » eiß . d«ß er

allerwege gerecht ja sein bestrebt war , « nd der Beamten - nnd Ar -

beiter ^chaft nicht « vorenthalten hat . sp<>? mit auf andere not¬

leidende Teile der Bürgerschaft vertretbar war . W »il dabei aber

nea«chm « l die Me ! n« nzs «erschi»denheiten « icht ausbleichen waren ,
bat pch in ei*em Teil de ? ' J' eaprier »- und Arbeiterkreise die Ansicht
k«st?es»ßt , d»ß es VSrgrrn ' eister Dr . Paul an dem fflr einen A «» -

gleich der K -' ^ensiitze erserderlichsn NexstSndni «. vielleicht auch an

^em guien Millen ?ehle . Keleaeniliche Z«s»mmenst !!?!e er ^Sbten die

Tnannnn ^ . K, sekl an dieser Stelle ear nicht untersucht werden , in¬

wieweit imf Seite der Beamten »^er Arbeiter die ^ »nftikiestim 'nung
erMiat worden isi . E « wez sein wie e« wiN : Mit solchen Bean -

stand «ngsn kann die Z «rrlB <!s«tzu ?̂ eines arbeitsfWgen , arbeit « -

freudigen und »flichtireuen Mirgermeister « nicht gerechtfertigt « er -

den . Di « Interessen d?r * f*bt !s<*en Pe ^ vten «nd Arbeite ? find jwa ?

ein Teil der städtischen Ini <>re ?sen . Ab «? die Biirger ' chast 1i» t auch

nsch ander « Ji - te?effen . Ist wi ' ftich da « Pertraven zwischen D?

Paul » nd de? Beamten , und Arbeiterschaft nicht mehr herzustellen ,

so mag ein anderer BiZraerweister diesen Berwaltu " q«»weig iiber -

nehmen . Bürgermeister Dr . Paul aber muß der Stodtnerwaltun »

ftir die sibrixen Eebiete . a «s denen e? sich al « « isqezeichn -ter Ar¬

beiter «e?e ! et b« t . erhalten bleiben .
^!lm die B ? "germeistervssi >en ist

unter den für diese Aemter besonders vereigenschafteten MSnnern
kein so großer Wettlauf , daß man sich eine » bewährten Manne «

leichthin entledigt , und je mehr Parteihader und Jnteressengezänk die

Personen trtf Bürgermeister der Würde Ihrer Stellung entkleiden ,
um so spärlicher werden gerade die besten Köpfe sich um diese Aemter

&»o « h«a .

Hehn lich liegt die Frag « hinsichtlich der Wahl de« Oberbür -

g « rmeisters . Mit Aeußerlichkeiten und mehr oder weniger un¬
tergeordneten Eigenschaften de» bisherigen Oberbürgermeisters Siec ^
rist hat die öffentliche Kritik sich befaßt . Auch hier lautet aber die

merkwürdigerweise bischer übergangene Hauplfrage : Hat di« Ein -

wicklung der Stadt Karlsruhe unter der derzeitigen obersten Leitung
der Verwaltung die erwünschte Richtung genommen , oder sind Vei

säumuisse oder Mißgriffe vorgekommen , aus Grund deren eine Wieder -

wähl des Oberbürgermeisters bedenklich erschiene ? Einzig und allein
an den Ergebnissen der Wirksamkeit leitender Persönlichkeiten kann
deren Leistungsfähigkeit und Brauchbarkeit erkannt werden . Herr
Eiegrist wurde lm Jahre 1906 als Nachfolger Schnetzler 's zum Ober «

bürgermeifter gewählt . Er hatte damals schon die Erfahrungen einer
sechzehnjährigen Tätigkeit im Dienst der Stadt für sich. Mit dem
richtigen Weitblick hat er eine seiner Hauptaufgaben in der Eemar -

kungserweiterung erblickt und hat diese Aufgab « bis zum heutigen
Tag erfolgreich durchgeführt . Das Gemarkiingsgebiet ist dadurch von
2100 ha auf 4500 Im angewachsen . Grundbesitz , Vermögen und
Steuerleistung wurden vermehrt und gesteigert . Rheinhafen , Gas -
werk und Elektrizitätswerk erhielten auf dies« Weise die günstigsten
Bedingungen für di« eigene Entwicklung und Leistungsfahigleit . sodaß
selbst die Rückschläge der Kriegsjahre d .e glänzend « Entwicklung nicht
ganz zum Stillstand bringen konnten . Die Rheinhvfenerweiterung
wurde auch in der Kriegszeit fortgesetzt , Bauten wurden fertiggestellt ,
die Milchzentrale wurde eingerichtet , die Handwerkergenossenschaft ge»
gründet und neue Unternehmungen der verschiedensten Art wurden
projektiert . Das sind Erfolge in der wirtschaftlichen und finanziellen
Entwicklung des Karlsruher Gemeinwesens , die auch dem Blick ferner
Stehenden nicht verborgen bleiben , und die ohne d« e rastlose um/ichtig «
Arbeit der leitenden Persönlickiteiten von den städtischen Kollegien ,
Beamten und Arbeitern nicht hätten ausgewiesen werden können .
Demi ?egenAber kö-̂ nen Beschwerden Über Einzelheiten des inneren
Dienstes nicht ein solches Gewicht beanspruchen , daß eine Wiederwahl
abzulehnen wäre . Ein harmonisches Verhältnis zwischen der obersten
Leitung der Rathausgeschäfte und der Beamtenschaft ist allerdings
unerläßlich ^ Zur Herstellung eines solchen wird der Stadtrat Mittel
und Wege finden . Mehr wie bisher ist Fühlung zwischen dem Stadt -
rat und der Beamtenschaft erforderlich .

Lassen wir also den Oberbürgermeister und die beiden Bürger ,
meister , deren Amtsdauer abgelaufen ist . auch fernerhin auf ihrem
Pesten , die sie mit gutem Erfolg begleitet baben . Di « Bürgerschaft
wird sicher einen größeren Vorteil haben , als wenn in diesen an sich
so schweren UebergangSsahren neue Männer — sie mögen noch so
tüchtig sein — sich erst einarbeiten müßten , und die Erfahrungen der
bisherigen leitenden Persönlichkeiten nicht mehr nutzbar wären . WaS
einer Partei recht ist, sollte doch sicher auch der Allgemein -
heit billig sein . Die Sozialdemokratie hat als einzige Partei
alle ihre alten Stadträte wiedergewählt , obgleich sie doch gewiß noch
über manche für dieses Ämt brauchbare , nicht minder tüchtige -traft
verfügt . Sie weiß also den Wert der im £ auf der vergangenen Zeit
gesammelten Erfahrungen für die Zukunft sehr wohl einzuschätzen
und sollte deshalb auch dem Oberbürgermeister und den Bürgermei «
stern , die den Beweis erbracht haben , daß sie keine einseitige Partei -
Politik treibeh sondern nur dem Wohle der Gesamtheit zu dienen
bestrebt sind , ihr Vertrauen nicht entziehen .

Di « berechtigt « Forderung des Zentrums und der Sozialdemo -
krntie nach Ueberlassung je eine ? BürgerineisterpostenS mutz gleichwohl
ohne Verzug erfüllt werden . Hierfür find zwei neue Bürgermeistern
stellen zu errichten . Zentrum und Sozialdemokratie verhalten sich
diese« Gedanken gegenüber teilweise ablehnend , weil sie befürchten ,
in der Bürgerschaft möchte hieraus der Schluß gezogen werden , man
habe nur . um Parteiwünsch « zu befriedigen , neue Stellen geschaffen .
Wer aber in der Stadtverwaltung in den letzten Jahren mitgewirkt
hat , der weiß , daß sämtliche Bürgermeister mit Arbeit derart über »
lastet sind , daß die Errichtung einer weiteren Stelle schon vor Jahres -
frist al » wünschenswert bezeichnet worden ist . Ist diese Stelle aber
geschaffen , so können die Bürgermeister noch längst nicht soweit ent »
lastet werden , daß sie von aller Kleinarbeit befreit sein werden , und
daß die Aufrcilmng ihrer Arbeitskraft auf ein vernünftiges Maß
zurückgeführt wird . Nun kommt aber dazu , daß der Gefä ?äftSstand
des Vorstandes des Jugendamtes , Kaufmanns - und Gewerbegerichts
so stark angewachsen ist. daß auch bier bestimmte Arbeitsgebiete abge»
trennt und einem besonderen Mitarbeiter übertragen werden müssen .
Es kommt weiter hinzu , daß die Staatsverwaltung den Städten neue
Aufgaben überweisen wird , z . B . auf dem Gebiet der Polizei Und
endlich ist zu berücksichtigen , daß eine Bürgermeisterstelle einem Tech,
niker übertragen werden soll. Diesem technischen Bürgermeister wer »
den in erster Linie rein technisch« Aufgaben zugeteilt sein . Die übri »
gen Zweige der Verwaltung wird er' kaum entlasten können . Dies «
Gestaltung der Dinge zwingt zur Errichtung weiterer leitender Stel -
ien , und wenn die jetzt nicht errichtet werden , so wäre die Errichtung
nur «ine Fraqe kurzer Zeit . Denn wie sollte ander ? der neue um .
fangreichere Verwaltungsdienst bewältigt werden , wenn man sich auf
die bisherige Zahl der Bürgermeister beschränken und zwei der Stellen
ganz neuen Leuten übertragen wollte . Wir stünden also in kürzest«!
Frist doch vor der Notwendigkeit , neue Stellen zu errichten , und di«
Mittel bierfür zu bewilligen , und hätten , wenn die bisherigen Bür »
germeister nicht mehr gewählt werden würden , der Bürgerschaft völlig
überflüssigerweise die Ruhegehalte für 2 oder 3 Bürgermeister auf »
»ebürdet .

Meine feste Ueberzengimg ist tt , daß die berufenen Vertreter der
Bürgerschaft unserer Stadt den besten Dienst erweisen , ivenn sie fich
zu diesem Kompromiß zusammenfinden . Die rein gefühlsmäßige
Einwendung . 1 Oberbürgermeister und 5 Bürgermeister seien für ein «
Stadt von 140 000 Einwohnern zuviel , ist deswegen nicht haltbar ,
weil «s « lei <l»gilti « ist , cb die neuen Arbeitskräfte , deren Anstellung
nun eimnal sachlich begründet und notwendig ist , Bürgermeister oder
bezahlte Stadträte sind . Die Hauptsache ist , daß der Oberbürger -
meister und der Stadtrat die gesetzliche Verantwortung für sie über ,
nehmen und ihnen im Nebrigen selbständig « Arbeit überlassen kann .

Di « vorgeschlagene Lösung wird bei objektiver Beurteilung der
Sache auf allen Seiten befriedigen , und wird vor Allem den Gang der
städtischen Verwaltnna von dem lähmenden Druck , den die jetzige Un-
sicherheit verbreitet , befreien . Mit der Neuordnung .wird auch ein
neuer , frischer Zug in die Verwaltung kommen , und die Bürgerschaft
Wird eS

^ nicht bereuen , neben den bisherigen bewährten Leuten auch
neuen tüchtigen Männern freie Bahn gemacht zu haben .

W . Frey , Stadtrat .

Zahnpaste macht
die Zähne b )en > i
dend weiß , wirkt S£
antiseptisch , b«« £®

«eitijrt Zahnstein sewie 4b ! «o MunJreruch . überall erhältlich .

Ratten, Misse , Hafer , ßonzsp. et
heaelH : * n * | r mittelst unseren unübertroffenen Vertilgungsmitteln .
== = == Abonnement für Hausbesitzer . ■ ■■ ~ —

D . V . G. U. Anten Springer
Karlsruhe , EttiLnßerstrasse 51 , Telephon 2340.

Stau Karten . 0lga Seligmann
Leo Loeb, Zahnarzt

Verlobte
Karlsruhe
Juni 1919.

Uerrenftr 14 Krtuzflr . 0
■'oM V

Berta Kohlmann
Ärtur Lauer M78ro |

Verlobte .
= Kar !srvtie . Pfingsten 1019
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* riab « ßdtlch stürmischer Bedat ! ! ! 1 « 31088

Mr socfe Z Äbsohledsgastspiele .

Erwin Marion

mit seinen glänzenden Mitgliedern
MISTER WU .

Wo deutsch -chinesisches Spial in 8 Abtsilunten .

Jeder mn8 dieses spannend « Stück gesehen haben I

Vorverkauf von 10—12 Uhr vorm . tm BOrc den Colosseoms .

IHlttwcch - FrfStaÄ . NuiSTatfe ,

Fred Horst
'

s

nonestes Abenteuer

Extrablatt!
IFred

Detektivdrama in 4 Akten.
In der Hauptrolle:

Bruno ElchgrQn
als

Detektiv Fred Horst.
Die Sensation«?!« abenteuerlicheHandlung
halten den Beschau « in atemlos . Spannung

Hotel Kaffee Erbprinz .

Das
Frühlings

- Fest

zu Gurfsten der Badischen Kriegs -Blinden
findet erst B34322

Donnerstag abend 8 Uhr , statt .

/ xx)00000000cooo0000c » 0000000cxxxx>x )0000000000000000000000000e00cx3000000000000cxxxxxxx (

Nü»
IiHiisnmnln.

Heute MHlwoch :

Allgomainss Turnen .
Besinn ' /.S Uhr . 9407

Knaben - Turnen : Nachmittags 3 Uhr.

'

• ,
'

iWelt -Kinol
Kaiserstrasse 133 .

Mittwoch , den 11 . Jttnl , bis einschl .
Freitag , den 13 . Juni 1919

Ilm ] Ualentine ,
lias MÄ iwüFiminalistib I
spannender Detektivschlager in 6 Akten .

Oer Herr Direktor
Lustspiel in 3 Akten. 9548

BniiiaitiMiiiiitmrsiiiiiiifiiuiiiiitiimiiiiiiiiifiiiiiiiimiiiii

Mm so eilig ?

Ins Kaffee- Kabarett Röderer , | j
damit Ich noch ein ordentliches f

Plätzchen erwische , dort Ist - '

! j Willi BrettschneMer
j1 der orginclleto sächsische Komiker ,

z Auch Fräulein Rita Renard | j
11 Ist hervorragend In ihren Leistungen . | 1

Kapelle : Hans Botlingsr ,
Ecke WaWjkoM - tt. Zikriswsrstr .

Spezialität :

lEismerfnken n .

Er # heer - Torte .

in »111n i»t11uunth itwi iuwntmnwM «emN
WMi

WM » % <mkm it Mtnbt .
Mittwoch . i)CB 11 . Juni 1819 .

Hoheit ianzi Walzer .
Auf - »« 7 Uhr .

Gründlichen , aewiffen '
aften Unterricht in

tlaWMMIen
erteilt 11077 *
Enmi Mühlich ,

Zirkel 6 , 2. Stock .

Ttszlthr - Intltnt
im,MO

Sofiansfratifl 23
nächst d . Karlstor .

Einzel - Unterricht.
Mittags - und
Abend-Kurse .

Gefl . Anmeldung
von 11 Uhr ab erb .

Mützen
jeder Art , au « dazu

? e
° ~

3177W vitimsit ,

. . . . h« u «e -
«ebenen Stoff u . Jvutter

[« fertiat .werte« an«
S3Iumenftt «6e 7. II .

Zmt Zahnpflege :

I

Zahnbürsten
Zahnpasta

t» Toben und
In Doson

Mundwasser
Zahnpulver

empfiehlt " *

H. Bieler
ParfSmerleladen

K* iseri . iratie S2S
iwiMk. Douglas- ». Hlraclutr .

Gold ,
Tilber -Münzeu
tmth utffifbft «« Steifen

Eine Märtyrerin .
Dramatisches Lebensbild in 8 Akten. Ü

Nordischer Kunstfilm I 9599

Künstier - Kapeiie . -----

Kafffee Bauer

Heute Mittwoch 3 Uhr abends :

Mss Sonde ? i Konzert

der verstärkten KnpsCIo ,
Leitung : Konzertmeisterin: Toni Graner .

Programm t
1 . Unterm Frietfensslern , Marsch Zomat
2 . Hsfhalltänzs , Walzer . . . Lanner .
3 . Ouvorture z . Oper „OToWsehe

Elster"
t . Berceuse -Rev « rie . . . .
5. Zwei spanische Tänze . .
6. Grolle Fantasie aus „Tann¬

häuser" Wagner.
Pause .

7 . KQnstlerträwne , Walzer . . Vollstedt.
8 . Verbotener Sesang , Lied . Gastaldon.
9. Das Lerctiarl von Herrenais. Lied

aus „Hoheit tanzt Walzer Asch« .
10. Meledienstrauss aus Otten-

bach ' schen Operetten . . Fetras .
11 . Wenn Du liebst, Walzer aus

„We die Lerche singt" . Lehar.
12. Scmnimarsch . 96S5

Rossini.
Sgambati.
Moszkowslri .

BslkWchiel Ürfiileim

J . bei Rastatt . ■■■: |

| „Der Friede, Paradies !
: und Brudermord".
♦♦;
♦!
!

SsüSttsn « : -
Steten ßonnian vom 15. 9n « I ab .
«>ora « SNcbtli -b bis End « J » ! Z.
ferner am 19 . Onnt (Fronleichnam !

« nf aroAartta «» Wotnrbiihn « I . Wald «.
Geschabter Zuschauerraum mit 400« Plild .
Spielbeginn ' /«S Uhr nach « . Ende <5 Uhr .

Stebvlad l .—
rSr/

'Wt6sl«fe
#fäö bi » B.— M.

Gute SnmrS t« 6nne für <Mn« « . JWd fahrt .
8 « r » ert «af : Ceiiabeim , Tbeaterbllro ,

Tel . 61 Nastat ! , » arILrnbe . SeitunoS «" ioik beim Hotel Gcmania , Tel . ÄI0.
isorideim , Buch - u . Musikalienhandl «.' ückers . TeL UM. 6Ä80a

Tanz
-

Kursus .

Meinen Schaler » u . Schü
Ii « , »ab ich « ! tt »»» ch u . » r
»a » t . vkartenstrahe , eine » «

ülerinnen »ur Kennt -

Coloueum 9610
BLATZHUÜ

kommt
IS . Juni 18 .

Achtung!
DS « tltche S « Srt <sfc >!

« e»qx»t»re» . sowie
njMmicicrn rmd Ütt

birtelu werden u* t «
illi » lüOrt

Wer
SSMUO

er erteiltPriiniNtemchlt* aS8a.iAx
nmt . Är . S934KU «n öle
, Ba » . Crene * erbeten .

Verloren
'» firtaOfemrtufl «ecKH 5
lJSt m * ii . Slb . 3 cd?* c
» tt 2 röll .. od . &ttintn
v . S?afanena «rten —Cent «

L »dwi ». WilVelm - .
Kaiser - . WS ja * (Äfc» tnitr .
Seattt *ntc seelBtatax «
«Ssnaebett : * # vnet «r . 21.
Xmtrf . W4 .1H2Verloren
am V >ix «st-E>» nnt »« etne
B »»iersel » -« «>»» - « >t

D «rl . X » r . Zttrtn ?
»era . Bero -
Iwsfcn . Der »6tli * e » kt »
>cr Urtrt» nc»cte « . nea -.'n
«irte S9el »#« u »w «6 »« ^ .
« nndl ». «SrtcHtr . SMmOP

Verloren
warbt «trf »et Tcmr cim
Winoft -'Snmätao aM
st» i (Aen « . 10> JÖ6r

elta # im „ Avotlo " »
. rahe , eine « ttenen Xans >ftnrju8

eröffne . 3178 «
J . Kßrtin , Tanzlehrer ,

Mitglied der vereinigte « Tanzlehrer ,
Karlsruhe .

An dem jeweils Montag uad Donners¬
tag abend stattfindenden

Tanzkursus
Lokal Prlnx Heinrich , Kurvenstr . 19 .

können noch einisre Damen und Herren teil¬
nehmen . Anmeldungen an den üntcrrlchta -
tasen im Lokal . B3671S

H. FißtoiiB§ , M. Siiois , Teazisärer ,
Mltgt . Vereinigter Tanzlehrer Karlsruhes .

„Tum Rheingold"
WaldhornstrsBe 26 . 8806

Bekannt durah seine vor -
xttcUeltea Weine .

vst

aeir . Mibe!
s »eile - . Herren - , Schlaf .

er sowie «iaulse
Itiicke . «Ä.Tse Ha »«b «l -
*«# ., iietteu . B,rbäA »e.
Icpviche usw .

tue » , :

ÄI

f Baden - Baden

BcMl BjSjbs Akkuz»Hti
venjeiim behaaUche & FamJlia ^ ujel . 4647a

Thennaöbädir . großer Parfc Pr[ ospekt«.

Belieb Uuormm
SBilUlmht . 34. 9511

Kinder - Kleider
n «iaUi>ave. alle

Schuhe
werte » , « » Sohlen « ri>

MW«»l * r . I « , 4. Stock

* » t 5* m We « »o « Stau «
mftüMieb ««» « * ?•« '
müme * ein Infi « « » « -
wimenwuntel . Der Wn -
der wird netete * . »eitfcl -
ben ata . Bel »bnm >« ad -
jiincbeff » nrl »rnh « . * »»•
» ettftr *« .- T. 58S417R

I
IWimlt « 6o * ittn <j im

i » » «rk t
bmt . ee « . « nteSt Iefwt .

« effe - lkr . t3 0 , IV . BC4878
Gefunden

w «rve ein Rin » mit »ein
.8etrt >«* G . H . 191# . « »-
U'beleti Mrtn ' irrat .
SauvMr . 104 . 95257t ?

flei '
arsqrjsatöß

Sanbwerker , ta etatHb
fteKuna . 28 ftabve alt .
Intöst .. ariund . w» ns » t
mit braven «. un6ef # e (t*-
ntm « ad <h«n b*nllleft «n
3tnnc » . Wenn « iMD ebne
Bermöa -n . »weck ? boli .

Hrirat
bftannt , u werben . An -
aeboic » » «. Nr . 5!177»4
<̂n I><? Vad . Vrcsse erb .

Heirat .
!?una . Mann . Z« Stab «

alt . katb .. mit etwa « S »r-
möaen nnd « ittoni Sin -
komme » , wünscht mit
s?rSul . »d . Mitwe mit
etwas Bermiaen w
Briefwechsel , » trete »
, we«« v« ldt «er Setrat .
An «, « tt îibotoar . ffnb
«n bte Bad . '? rcfse nt
richten « ntet Nr . I7 «ffl
Bers » wle «cnb . Gtirenf .

Au ? r . WnnM !
« u>» e auf diesem SScfle

mit ItpbeSeKem MSdchen ,
i'.tAt Über ;3S af .bK . be¬
kannt « t werde » . »Werf«
ffirfi«b « nn eine « trlclil .
Sciwc ? . Meiner Hein « *«
würde entsprechen : mtttl .
f* ' * *le Wflwr . Blondine .
Wtabeft IwSÖ . « uäftcner .
« »» «« der befiSt einen
de-r, »« Saute » Sbaratter .
SS rfeftre . e» . . n . besten
« •iräwrttfwn « unnidist elf
« reniänffcb '-T be»*rft »Ät .
Nur aefnrfiilne ?fnaei »o («
w » le man BertTRuenS «
voim «nt . Beittiauna »er
neuesten Vbstoaralsbie .
die i«wrt , nrs «terft <.tt «t

unter Nr .
an b . . Bad . » reffe " rich¬
ten . Cfrettaftf Berftbwte .
« cnbett waes . ftettatS -
Vermttflpr ber » .

Heirat.
Annaer Mann . »» y », ..

Sehe
Ersch « t» u »a . er-at ..

t ewe Iriwelier - Werl -
« e- mit Ha «» » . « « rt ,w » » scht Kl» mit däuslich

erjoaeue « vttibche « , ober
iu » « e Äit » e ebne IMnb .
nicht u » ter » Jahren mit
Ber »«#aen i «t » erheirat .
Vermittler erdete » .

die . vab . Vrefle ^ erbeten .
Hübsch . Geschäftsmann ,

24 Slabre . ka «h . . verm ».
aend . mtt ei «, « efchift
u . Laven , sucht ntuet

nich, über 24 « . .
zwecks Heirat tennen , u
fernen . SJermiacn er -
totliifdst . tünaebete mtt

» d unter JTr . S525417
i. Wtefe *» l . r .

an bte
»rbete » .

. « ab .

Pfingstwnnsch .
^iur « ründuna vi » -«

tram «» Heim « , suche ich
mir eine LebensaeMbrti »
im « lter bo » K —88
die tCchtia tm Sa « »» ,,lt
« . 2 «It für ein Geschalt
f® ftt« röert # tt »r «t> bat .
» ermSa . erwünscht . Bin
ladt « , anfana 80 . katb ..
und im Bearitse . unter' " « erhiiltntffe »

tbende elterliche
aknstiaen

^ s» Stt
'
»» « berneSme » .

« rnnaem ^ A » aeb «tc . w ».
>n »al . mt< Sil » » . ftfat '
stelluna ber VerbSltniffe .
unter ebrenwörtl . v - r -
fchwieaenbeit , » nt Mt .
» 5» 4W cm tote . « adtsche
<Bwffe * wibetea .
Aeirats - Kesuch :

- - - -Witwer , katböl .. H«» d>
werker mit schönem ftl « .
kommen , ft« Jahre aym . Si » der . sucht ffch wie » .
, n »erheiraten . strSnlei »
mbalichlt vom La » de tu -

1t Bermbg . neben -" e » e * nicht er -
M» t . KiMi7
Prelle ' .

»otju « .

WA .
'

i » dcr . Baö .

&
"

; W5lj » KI3 !a »ul »
rt . » olle oerirMiuai -

»ell i :e Briese rnlstt » «
>U Photooraohje , vor «
k» unter 'Jut - Öetdelber «
!r . JI24U71 an dir „ Bad .
reffc " senden .

Residenz
■imiiHirMiiiintiutH HIIHkllMHIMHKII

ifir.|.MM:iiiim-:miiii' i,i.»n|t|WlffllllllB

Tieater
dninliilMültKiiiilillil ®

Spielplan Mittwoch bis Preltart «
Bsiatsnntusfiin mwi mwwni

Walislr . iß.
j mmiirmmfimniifniifiii

Der

HrMtfmm
in seinem

| neuesten Abenteuer

Prinz Bsbi

und

Nun wie
bin ich.

Zwei reizend «
Lustspiele .

Darlücli -Wr
rttttiimumffHUHMmiiiii

Sehanspiel in
6 Akten.

„ tu 1 "
in

DasHt
auf Glückmfm

brä MfllBj!
fisröiri" nUBĵ j

Angenehm , hOhler Aufenthalt «

Drama
in vier Akten .

Der berühmte
Detektiv

Joe Deebsl

in seinem schöne " |
Film

m 4 Akten .

i'
ööö iw Bfäflü1

reizendes Luswl »^

in den HaupIroB * 1•

w froibum S - B »
^

# 6e « rimmt X *w »Sia «5fcj*« Mi8Ws aller « rt, ^ ajjKbfttS ' jkfviTicKen , ftii « njo * ff<eK" *^ 0i,[^j
ifraHree Wekch «ftc : Veratuüa u . Jnterefsenlv t . \
ix f ' rvK . » ae « ? <mp «U6e !ü6eHeM , inIM ' J

'. nj
« efell !chafts - nnd « rdschastefachen . Kerat »"

^ F
Bvrtretuna i» S <«« er ?aa,eu aller Art . Mx
k.ihran « vo » Kte » errcklamatio « e» -
na » tien * » ert » aStmniie * . — ^

?
iiro : viSmarcistr . 16. f>er * f» t . 9lt , V(J
elear . Ihr : ^ r -udan ^ ^ re .dnr

^ ^

Heirat.
et* f„ «ebttt . ftTt .. Mitte
W . katb . kvm» . Erich .
t« » t, tm SanSbalt , mit
v»«lst»>«t>. « n«fie » ee n» b
etwa « Vermia . . wllnfch »
ibarakters . . aedtkb . Herr »
in an «. VoMion « osckj
» etrat kennen lern ?« .
SJ rrsrtnuieaenbeit Of)rertf
Ana «» , tmt . Nr . B25M7
a» bte Bab . Treffe erb

Keirat .
Mms

et » . tflcfct .
» « ftiNrau t« aelehien

® «m»trt »-Btlt »e
Binber . aebild
® «fi
;\ » t ™ mlittt fich »in
nebitbet « «fchiWUmarn
i» ben 50er labten , mit
ei«« tj «n ßefifcfrft wieder
»crbetraten « enaue « n-
acbete «nter Nr . A1T790
an Me « ad Vreffe erbet ,
An !>onvm »weckte«

EMMM ?
Btren « fsl . Herr . 24

«unntit . . aber feit . Sha¬
ron « . fiiinenieut . mit
eis . , «rdfs . Ifabeir und
BermSa »»n SO 000 M .
brima eiiften *. stattliche
Erich . , fucht die Bekannt -
iibast ein . nev . sfrSui . ,
»on tadelt . Stuf au « erst
ftretf . . mit VermS « . bon
mindest . SO 000 M n. im
* ttcr b . 18—28 « aBtcn .
Beb . halb . Heirat . Set »
lcdwieoenheit « brenfachc .
Gefl , Anaeb »nt . Nr .

an ble . Badifcve

Heirat.
Tüchtia . » efsvüstSmann

X'J ftabre . mit etnUen
Mille öermifle » . »«an ..
wü » scht »nt anst . Kräu -
lein bekannt au » erben
Uvea « bald . Hetr « . An -

eb»te mit Bild unt . Nr .
175!»« an die . Aabiiche
relle ' . Anenvm ?w « kl .
Heirat °Äcs « kl».

Sin uiania . GkichüsiZ -
man » wünsch « sich bald
/.u verheirate » mit ein«
SBnbmaiv - r ^wilwe »ber
sonst einer Witwe , mit
1 »der 2 Kinder niat
auSaeschiolle » . Strenasie
Serfd )Wicß »n6 »tt . Ana »-
i>«»e unt . R ? Ü178E4 an
bte . B >id 'trefft ' erbet .

Heirat.
Witwer . Handwerter ,

anfand 40 flabre . mtt
etwa « Srtvart . .
ficb mit Bräu -
rbetfgwn . « na .
Wffi « «n die

r ' «rteter .

TS
lern ^ Mcüejjgten .

Aaufmann , 36 » ade «
in « u4« B - fttion . au «
anae «. pamilit . mit fl«-
lern SMMlieT . «van » .
Dermä « . . » ünitrfc « Me « »-
MniusÄih eiSjei isna «»
Same SBMWe MJH
<*täaewl .j . bi » (US auch
ali « eichiMafra » «ta .ret .
zweck« fvSt »r »r Heirat
kennen *u lernen . Ver -
inöaen «rwKnfil « . An »-
nvtil ü»«U «i . <* c» evb<-
ma * . Berm »t« »r wti
vtrenane » t «tr . , uaesi « .
An « »b . « tt Bild , wolch.
sofort „ iriiekaebt . erdeten
unter Nt . BZ '-liZZ « n die
» adifcht Pre ? e .

Tfisfeaud - ikä .
- OesBlIifibaft U5erfiiiiE!

s . cicgr . iioi . . - «- reuv
Pro Ivette ko6e » l»S

» >1WWJ !mRPf ..H,ILII.IBlll. ll . ll .llll .lllll .nl«

Eiirsl!
iiiii>iiiu i .iiijini )i!ii i. inimiii, .iji . niiiiiiiiiiiin " ii" ' '

Licht- , Kraft -, Telefon - , Klin2 ®\
w und Sicherheit ® - Anlagen

Elektr . Koch- und Heiz - Appar8^ '

«ug Glühlampen.
— Ladestelle för Accumulatore *

Alwin R. Etze'
Karlsruhs , ^

Uhiandstraße 21 . Fernruf &01 '

f

Pläne , Zeichnungj^
etc . schnellste u . beste Vervtelfü Hiiunf
H . Tlioma Nachf . Elektr . üchtp «?^

Kaiser -Allee 20 . — Telephon

Karlsruhe ^
Kaiserstraße 34 a Telepho « ^
afiemimtnt sZmtllch « Jleinin » nei «f *e" <*'

Schaufenster , Spiegelglas -

oserlichter . GlasdScher ,

ParSettbSöen , ganze Vv ?

nunge », ganze KSuser .
Neubauten . Fabriken ic. lt .

^

Mlialen tu :
CttJincew . Siaftfitt . Bai

Gemüsegärinerei^
benbttae » bei der ie » iaen trockenen

<!9ir <'
|
«

Beregnungsanlage "
Jul . Rösalar ,

Sm '
% ,

onujj ft « ,sa t » tt .Hl ' " 11 .

g. im-
Ultan

Anoh werd *n noah Annahm *«^ ® *̂
gL,«Ii

mi - MtiiNW BlfHsW
Bulach , w» « 00 Aniage Nr . 6. Telephon *

Höhe Preise zahlt
$ r

a £ 7*
n m . *
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Danksagung .
Statt Karten .

För die ans anläßlich unsere »
•chworen Verlustes zuteil gewor-
*' eae» Beweise der Teilnahme , för

reichen Kranzspenden u. Betei-
' 'WngajnLMchenbegtajnis sprechen
* &■»He« herzlichen Dank aus .

Namecs der Famifie :

Christian Gros , Privat

FriedenstraBe 6. B3669B
Karls rehe , 9. Jnni 1919 .

Statt Karten

Danksagnng.
T Für die vielen Beweise herzl .
l *flnahme an dem Verloste

[joseres lieben Sohnes u . Bru -
ers . besonders den Schwe¬

rem des Diakonissenhauses
^ die liebevolle Pflege wäh¬

rend seiner lancen Krankheit
**Ken vrir ansern herzl - Dank .

Im Namen B34282
(3er trauernden Hinterbliebenen :

Sinieiiir . A . ürüttner
nnd Frau .

Danksagung .
§?« vielen Beweise a«trioh -

»n r;„i,eunahme u. Blumenipenden
"* ea \ 5S5J r <® VerlMte

MsW

Adolf Schaufele
ich allen meinen kerzi . Dank

r*n Luise Sohftufeie Wwe .
'

arl « -. - Rintheim . 10. Jroi 1918 .

Erettania Sandalen
Gesetzlich gesch . Neuheit .

Barsch 5 Zonsiss
Bretten — Telephon 15s . - : i

Vertreter fiir Baden :
» , »> « « hl Kaiser8tr . 114
Harl weist Telephon 3044

Ajeenefcraea nwi bequemes Tragen geräuschloser Gang , hübsche Form .
biTnge Preise , daher bester Ersatz lür die teuern Lederschnhwaren .

Brettania -Sitfaie Sie ZuMls -San9afe!
Zu haben in Jtnrlsrnlie bei :

3ehnhi »ui Stern . Karl-FricMokatr . 22 .
, Jos . EWin « er,K »̂ erstr .48.
, Natb . Simon , K»iseratr . 201 .

Erika , Lndwi« r>l»ta.
„ Bürkle , Amnlienstr*Be 2R.

Höckmann , Kat»er-AHea53 .
Küry , Kaiser-Allco 43.

SelialihanaKarl Waldhörner . SOKarl Todt . W . . .. ..
Jos . X>e «cale . Afllcrstr. *A.

, .los . Götz , Schfitzwistr. 44 .
F . Römrnel «. Jfarlenatr. 51 .

8poTthan «Fre \uitllieb,K '| !8pr8trfif5el85.
Rsfonnhans Neubert , K»iser»traß» 116.

Kmfh*ns J , Leyser , Hauptstraft«.
Bnrlach :

Sckuhha«* W . Scljara « ann . Hanptitr .
Konr .! Inger , Adlcrstr .ScbnlitaHis Gottfr . Stiele ] , « anptstr .

Ettlingen :
Sehsbbun BMeiila , Marktplat». I K» »fban3 Schneider , Marktplat«.

Knielingen J 647V
Kaafbana Frladr . Kletter , Hanftistr. | Sehnbliaos E . Borsch , Hauptstraße.

Mo -Fraulein
mit länge rer Prar !? , ver -
feft in ©tenoorrtwhte und
®<örei » tnasd) lne fiir fcf.
oder . später neftufet . Nur

Cttertc * mit 3eugiti »<
akfc&riften nnd VebaltS -
«nlvriichc unt . O 8SS «
an 4>* «feitttein tc voller .
A . - G . . » arlsruie , , n
richten . AlOOü

Tticht .. t«tb ?{K» t>?«c,
Hinter «

tüchtige Bewerberinnen
tretten selbstgeschriebene

ituS der Oerrenartifel »
brauche bei sofortige «
Siutrilt Schicht. Mnoef ».
mit Gelialt »giisvrllch«n
und Lichtbild unter Nr .
9524 an die . Bai . Sttfft, "
Itünwre ilMiiK 'iteUtxin
kann sofort eintreten .

Li . 2*att , Schneider ! » ,
» elfurtftr . Ii . 317778
Biel Geld

verdienen Damen und
Herren , welch « Private
besuche » , durch Verkauf
eines «« f. selch .. diSkr .
Sipvarate » . Taschenmnu ..
<'» cati ?vros » . ,' xrch A " '
H . Herba . Fr « »tf «rt ».M .

Mneifcn » »ftr . p.

AMitt«t.n.NenM
in bess . KoRaeberei . noch
für «in !« « Herren frei .
3177OT Oftc .tWtT . 10, IT. r .

Masseuse ,
*r »ti . gevrim . «mfcftcölt
Mi « r Massagen in und
«nftet dem Haufe. Hu
« kr»» »nt . Nr . B341SS
«n »ie „Bad Vresse " .

FrSuleM
« pfi

«» »«
l . Sil

cwffieS » st» im « « ».
« Uta f« r einf . Blusen
« . .« t » de » rieidÄen , !o >»ie
such i» läfnl* « « n # S«JE.

! ;WÄ .
'fe W m

Achtung!
Wer erteilt Pri ?

terrickt in « »«r <
d ««-z ? « naeboic
Nr . M41 »« an »i«

Wer erteilt Vriv « t-Un>
« «SI!es »AN -' eic uKter

. »te . Sai .
» rtffe * er » <ten . 2 .1

' crtcTit 3 ianaen
Herren f' ettte «

■smm I ichrjttcn , grft * Mhlen
! W Äl « vler -> un »
W Visli « unterri «ht

- Anqeb . unt . Nr . BS4"VZ
« an die . Badische preise " .

BeMftsMr »
s. WlLoMMwckini ! k ^ ülfScisei : zchcht .

Derselbe rauh kanimännisch gebildet , mit den
einfobHW« * Vorschriften vertraut mid in der Or -

erl «mi «'
Abschrift

einreichen .

ten , Lebens -
unter Nr .
len Presse "

% MW WM
finden sofort dauernd « Beschäftigung bei« MisWetÄ iretaj iJ.

Zu «teilen an der WouReBe. P «« is ^ !»br !k
Stüh *** - Ol >»r ?irÄ sRenchtaN . 587i_o

! Wer
' würde ei»en reiwnbcrt .il ^ äatire alten Jungen
I in aate , liebevolle
ÖjlftfAe nebmen ? An -

geböte unte »
« r . 5W42S8 an die „ Bad .
Presse ".

j A « ffctitfceäf tntt
I *ckc 4 M »nat alt . M !id-
' tfitn. Ausckristc» unter
; Str. S17849 an bte Bad .

Z Presse,
Klein »»

Danksagung.
i . £ ör die liebevollen Beweise
JrWlcher Teilnahme und der schö -
rt

"
J Kranzspenden beim Hinschei -

sa» unser « sruten Oatten u . Vaters ,
Otnu w ' r , " en unsern tiefgefühlt .
StJL . Besonderen Dank Herrn
reiev. ar Ma,,er k« r die trost -
Art«?ieü Worte , sowie der Firma
M , ' Speck und dem Verband der
Kr » - 's' en und Heizer für die
V ft

* n
.In ' ederletung am Grabe des

Torbenen . Z17M4
Karlsruhe , Pssenweinstr . 35.

' n stetem Oedenken :
Pamilie Veite .

iiireslnt
Ar

»OB t#cht% * . Nnd - rlos ..
, abl »na« f»» iaen ,> « ch.
leute » , ii übernehmen
gesucht. Evcntl . auch

tafturanl
od . » a« u t>»? eilde» Laden -

« e « . Angebote
ujtter 91 r . ¥ *4150 an die
„ Bei . Presse " .

®£jttdj)t werden
sür sowrt und spüter

Köchmn ^ n für Privat

Zimmermädchen
Mädchen ; • Anlernen .

Städt . Arbeitsamt
— weibl . Abteil » ,»« —
Znhrinfxerstrmie Ivo . »ms

möl
Prwatfchule sucht zu
igl. sosortwem Antritt

tSlhtige mm
welche besiibigt ist . Vor -
bereitun « » - Unterr !cht In

* . Wrttnr«
» ÄcxfAaft b !5 Abitnr .
u . » üblichst einer neue «
ren Sprach « tu erteile » ,
« »«ebote mit ZenoniSab -
schritte» und NcSalt ? an-
sprücken an 5S58»

Martinistralle ?7.
la (ScTiiew« »irrch iofie

Provision und menatl
Bap »nsch»^ erhalten rüh¬
rt « « Herren , denen daran

! 6(111« XcsMot
ntt ,w«t MS drei Tau

! ir »ö yilarf ffetitt« ! b«
j « ut rrirtäN . «r-
i ' tnftt . Meine Beainte od.
>Techniker bcv» r »ii« t .
« nacb . unt . Nr . * 17Wft
» n Me Bad . Presse crf>

• ■iWifff "f .V: «r .»'. . l**1 •

Vu Ä ' " -
jJS ou , .t " * Mren

V ' ,tr .•* »• * »« «•

Fkisüks JimlfiM*
und 8976

Psrkkübo ^ Mchs
! Cet»ch««srt !

in T» k«n ca , ' i. kg « . 1 Sfer.brsun , weiß und gelb .
Iltftrt I »br » Mi» itt « rt ,
(o lana « A,rrat reicht .
SarlPf « nnk « ch

«« Sadrir -
«. T « le »» . Z?4 .

«.?trfdi« te N,h
Ketr«iilS. MtAsch«itztl
leite » ! «» « iei - n . Pfer »«»
kutter t» b « l»« b . Mengen ,

_ « 84868
JHajrer" 9sm .

ichnelliten sahne B - rfve -
ien >, sowie Vaaaeld » nd
d »»otbeken bei i>. » «« »

Hardtstr . 14 .
<N» ck« ort » >. V ? 4ÄM.» .t
1 — 200 « Mark

seiach ». 3 >t erfrag , unter
Nr . ^ 17608 in der „ Bad .
Presse "^

tl.A4**6A.6* l. 1<>f»I
VMAstWN gitSW

sucht für baldig » « inen
rctiüfc » Steeg

Acker - Resisor
fttr « flifttr - Sifchlttne ,
Dteiierapsfiellung . u . I .w .
Schristl . « » gebot . An-
» ave d. ÄebaltZanwrllche
u . « ufgade » . Rcserenien
erbet , »nt . « M . 4« t « «
R »»« l « offe . M . nnheim

B »« ?ao »aisöfft K : u *»-
%»rt »r . ^ a» uS« « TL ».

IHlljie Vertreter
. Aem. ytmuaitJiTe (» U «
ferfitt , BoDrvafta k . I an
allen 'Olnisen bei fetjt gut
Perdienlr . , »» leistungS »
fütuger Sir « a «« f

Ii7»
au

liegt , sich eine aute Er !
sten» ,u gründen , E.
handelt Nch n»t^ einen
oolktwirtichaftl . Artikel ,der no» « edörden . « rot «-' rte und Landwirt -

viel » «kauft wird
uzend »«autncht . «!t .' d. Nnd ca . 151« Mi .'avital . Aug .unt .. BolkS -

n>! rtfchas<" an Ha .,se »-
s»ew k Vogler « - G
Ossenberg . nv *

IßT
MM - 1. MKiäiis ,

Rur Beardeitung gröS .
PlXy « mit U « « e »ung
swuhe ich fleifitgc » «««»«
und D « »»e» » im vrovi »
Soniw . Verkauf meiner

üare . Nachke » ntuifs .» tcht
rforderlich . Offerten mit
ieferen »en erveten «nt .

1»I . 427 an « » doli
»pffe. Maundei « . AS8H

« nche tüchtiM«
!Rcise«de

dt« antschllcftl . Briva ,
» nndschatt desuchen »>it >
darin bewandert sind HVt
meine newinnabweriende
« rtikel. ?ln«ebote unter
Nr . X1773 * an die „Ba -
dts « e » refft

Hausierer .
« eiche vtadt und Land
besuchen, kdnnen viel
Geld verd . durch WtU»
tta &nt« gangbarer ftrtll .

« naebot « uuter « r.
S4M« an die . Badilche
reise"

Cchseider-Kchch.
für s, -

fort 9535
Sn « ne !) or » ,

» airerstrake iftZ.

MSbelschreiner
» nfert ^a . »»n Büro -' » gel . « ngeb . »ni .

La. d . „ Bad , » reffe'

Mehrere tüchNae
Sandpslasterstein

Nichter
lucht bei hoben « kkorv-
Löhnen . BÜ4S4S

äeftot Stau «,
Bslasterermeister .

Pfimftrnl ' e 74 .

« ts « iiit ?u^ SAU^
.

Miiöchen .
»557 JLink .
« t <tm >r « t?) tfttTlK . 5 . St .

Kräulein
(«Ml. rindert . Bitw ->.
in allen hänsl . Arbeiten
ctsavren , vertraut uxii
Kindern , alt Dtilp» und
« iv stiivrnna de»
»alt » in Mwesenbeii
Sau »srau « esuch». M !id -
» en >>ortanden .
lienanichlu ^ . Anaeb ' ie
»nt . Nr . 317827 « n die
.* ot> Prcffc * erbeten.

« hrl . acsi« v». » »rli «

ädchen
>?» s« »ht für Kiiche und
Handarbeit . Zimmer «
mtdche» vorband . 47ö4a
», »»« Fabrikant
» «« chsal . Gchille r st r^IZ .
MeHE Mädchen
für Handarbeit gesucht.

Körnerstrabe Ss , 1 Tr ..
liuks . 317817

N«M -

Wzlmniik »
u » d V5S7

ZehrrNiZlhen
finden fof. Beschäfig.

! Wkrei % 8ksch, j
ffiofienVS ä# rt« 28 .

Sanb . krSst . . jüngere *
Mädchen

ftnfl schon in Stellung
n ' cir . zn 2 Versonen bei
flutet Behandlung mmi
t .i . Sunt «der s»«ter ge¬
wicht. ? leben Sonntait
!!. » Utwoch tret . mm :

! za . TT.
Tücht . Mädchen
fiir klein . SauSbalt aui
sofort ersucht , .'itr -̂ l A>.

N ^ek. BV7N
<Kesucht wird ansIsi '

» rt
eder 1. Juli ehrliche »

da» »chon ge -
ient Bot , in A . H « n » -

>« (t (R T)«t* en) . 317817
Herrenstraüe 5fl« , 8 . St .,link « . _ _

Ein Ältere» . du « Üau»

ISK
'
s « » * « *

bei hohem L»bn sos. oder

if eiuer . Lachnerstr . Vi ,

T « r«i»«« » ättoeiKfftgeiKräulein
welche» auch im Nähen
bewandert ist , zu S Mäd -
chen <3 und 5 a <M)Kl »um
baldig , « intritt sewiH «.

» reu S . H « mmer . ©St«
kinn<!» iBad .i 59fi7a

HU ÄldjÄ
»ur Wartung « lue » Zin¬
ses für taa »»ber gesucht.
Vr -0' ' WritteHaaet'fr . K. l

WNSMlWili
latortas 'ut&t . 865«

SÜSsres , « aüerllr . 4!i.
. »um Elefante n

Sume in sein .. kin «« r -
halt . weg.V

.. « einer l
n . - auf 1.

fetatx einsog «

ose » Hautlinlt . weg.Ver
beide «

Juli
eiratung »teiner !' kLdchen .

' '

Chauffeur

die H»»»« rd « it m . ööep -
niaimt und ebensolche»

Bi®isen «s !K| e«,
da» gut nähen « . » stgeln
kann , »ei gutem Lobn n.
LeKantlnng . BSSSÄi

« ? » x » nftraf !e 1«. l.
8 ' i it' rcftitii 10—4 Ntr
KintaOieS 'iSabttien, au »

guter SfnmiHp als
Sttltae

ait alteret Dame gesucht
?lngeb . unt . Rr . 3I7L28
an die „» «d . BvSe ' .
KUrein vorne !-i» ..? « s!ee -

b«u» in Btauafctin wir »
eine iaisilchiich tKchtig «
und »« iiiige

t» « rbcUtK vni » btit
Wäcinet 4 t» * « trc »
( MUCH . 9.9

«tnaräote tstit K«n » -
nis . « ttd u . Vedalt ».
c>«gabe »Siltch «uter
ikt. 2802 «it ^ naiett «
st« in A, « »jtler A . , « ..

55 . « S7S

Töcht. 8 «hr« iim
kann sofort eintreten .» „Sleubgndl . M«? » er .
Lailerallce IS.

3u »»«« iWa «r « « s « ch «. a .mt -mi
gesucht m . freier Etalion .

T » lti « , Dawoapven -
f« brik . Darlanden . i)S5ü

Verdie«ft
biet ' « ih& « n « len Drtia
durch « ammrtn den See
y . « , »» «tkr»u »ern . « ! » :
WaldmeiN,r .
bliite» . * eu»
ie« dgu«>»n»r .. tWitU » .
SigtnDflflrt »« , Br «« »«.'»-
wfeter . 8 «iMwnv >ftt(e( u .

Gaul »«-,!« -
! i» >«. s»w«? avünc«
» irsch- » . « - »»ukilanb
u . andere « « »br . « »».
durch Gesrq « al»fr«t .
««rrach . ret -MraK - 1» .

All . 30 — 48 Stak
durchBert rieb eine » t» ie-" " v " t wifSutlfeg

sofort gesucht. 0157
Unfftatr « Kt»Nti « itS

S « ctiitcub «. Sofie » ftr . SZ
« esucht für « ta » In

©abea -Wurbc » «iii 1.
IrSFtiaer. ' Sriidict

Hsnsb « rschc
für San »- uns (Surtcn »
arbeit . ® e»ßlt 44— 50 JL .« ra ?In Si»i (i« c(»-4uru »i ,

gden-Bad<n , »»r Reit
mk

en» «n-
Im

« ßleli f . » . « irS
mm 1. OuoJer «ine

Nißklehrem
MviÄ er «» durch

MINa

Niadchen
krtMaeS , a(» ®c «(«tt . f.
Sandretie » nftuw An>

» r . » 31116
sBtc 'ie erb.

Tüchtig
Mädchen

r. ® titM>iiiäfüce? oenen
ante Ä»»»dlnn,i (» fort ae-
sucdt : AälKd ern stt . U .

McKe«
al » Beibilfe am Herde u .
^ einüscrieii . i» f . gesucht.
le ^ ntrsst GO . Aesj ,
9563 Ludwigsvl ats .

MtctHcr stellt («f . eh
Alofarilm

ein . (Aller 14 ;>ab
Angeb . nnt . Nr . ."',17
nn die »Bad . Preise .

WaisL « m « dcheNi .
gesund. Iräfttn « . W »IU>
er*» fltn . furir fftt Bcr-
wandte (ÄettihuScirtrt ) t
Berliner Borort .
mm Anlernen f . Seif .
SauSbaU v . Z Verspneu.
Bei mnculeNigem <ZKs»<.
Icu %WKt sich deinklbe »
»cmernd. Heim . »wi . iU»
t>au»>ochter . JTSb. » «t
wt . m « . siefn . mttnrt '
Ott ~ ~st^ ir » . K .M»94

Flelw ?5 RiiwkN
« r »tffere ffvf»(reberet
welche « nevenbei nrch
» olben lernen kann , so -
kort aefucht: Ostcnd» ro «:e

Äni3
ein fleitztaes . , u«crlässig .

Mädchen
«r«&»£«!«•

Gut MÄftKW*«*»
Slät &chrK

f. SUht n . /><Mf»nr » rwf
1 . Null - » mt . a- s>i« t .
?>«)(•,l«Hr. lö . TV AI7M1

$m t*. WM
tä » l . « on » - S für H»>

'
arbeitsosortaeiucht . ?l
zz, erfrag , in der „ B
Prelle " uut . Nr . Ä7 «
SaudercS

MLd «lzcn
welel» t »«va» kachelt kann
für sofort aetuckn « s ?!-
da»« ». » ad . Hot . Ma -
rten ftr . 1 . _ SMS8S

vor !
<s«chlich tüchtige
»ige nmPerson

gesucht, welche bisher in V ? rmitta -> iwnfflt . An-
grögere » Betrieben tiitig >« bot« HerMra ^ e <> 4 .
war . 5?ieiclbc hätte bei ^ 2<L B»4170

fttundenfran
iflr ca 2 Stunden >- > n
Vormittag aesi ^ t . _ An>

?f #r entlafs . ftrJ «« 8«
fr «tat Uli««» . 20 Iahre
ctt , wird Stelle olS

Schwing
t . elektrotechn . Werkstatt ?
aekucht . Angebote an die
, Bad . Presse" erbeten u.
hr . BS4MI,.

Radfahrer
sucht Bteilung »U
.«asstererod . Slml.
Bertrau »»»»» ».
« »ntion k<rnn «? ft.
werd . « na . u . » r.
BS41S8a . d. B . Pr .

«*
etnen

Verviuferi »
fg . tüchtige, sucht Steve
n«ch auswärt « , gleich
welcher Branche . bei
sreier Maiion . Angev.
nnter Nr . 317798 an die
Bad . « resse erbeten.

Wohn - nnd

Schlafzimmer ,
gut möbl ., nur an b« ff„anitän » ig . eint »u v« r»

« «*,mieten ItiMflw « .. . , .fi ' "" Veilchenttr . an, Iii.
Eleaunt mihi , « chlm -

und 553n . tu immer mit
aroh . Diplom -t ' .^Schreib-
nl » »u »ermie-eu. An-
Zusehen zwischen 1 « .
Nbr . stgmens . Roon -
ffrn hr 5 »«r ' ? "4t58

Zimmer
»lea . mödl .. mit Nens . . a.
15 .Aunt ,u v-rm . Veritli, .
Seodololir . tf». ' . 1811413«
« » fort n4M . N ? lkon -

tfmwrT mit Nlavlerbe-
«44« n« «u verm Tr «n >-
><>a »^ i^ ltvitrll >' . Telef i»n
» au « . Anüiis . von 17 ' ~
fit « IV; » . abends von

Uhr Ott . Pchillerslr .
27 . TT l C <1iilnTfBS417 «

Noch eilt etnf „ aber gut
möbliert . Zimmer
m . s Bett . 1 od . » P « rs . m.
Pens , abtugeb . sogl. oder
1 . »Uli . Preis vro Perl .
141JC •». Ii —2 Uhr . B- -

Miller , gittaftr . inn . il.

J^ ränfeiw
ittS 6i*kcr tm ®ef(6iW
v »n »«»et . L« m»ware ?
und HauöbaltuugSgttikel
tatt « war .

sucht Stellung
Angeb . unt . Nr . « 34148
an die Bad . Presse er».

Fr & ulfcl »
daZ «» tm » Sbc« ver.
»olft <!nd. ntöchie . such«
Befchiisti «»M«a »ei tftrfit .
r9«m« e<«wmel?i«rtn . An«

PKt. Str. « tllIV ,
Bad . Brett " .

»ebote unt
W "

Fräulein ,
t ber l (i Xnfrre W otitirm

nüttra« tn ©trafOur «
im B *MifTf#»en btliSAi '
tagt (R(iirtifliin ) «rirr.-fiit
ilmlMlt ©n-rüt "..« . a« ch
in einem Hotel »d . Sii«
natorium . Auch im Ma «
schinensiovien ers«br >>n.
Fnac » . unt . Nr . 3178M
an dt» . M » . Vrtfkn dt»

Fräulein
da» schon serviert bat ,

<W wieder » <«« « >»m
SiiMÖ . »nt .

7B «it d . Ba » . VreNe.
rvieren .

2 Hote ?ziinm «?miidch.
s»» t fpfnt • («finita ,
»ler und ans!-»daN . Au«
aebrte tmt . N» .an die . Bad . Grefte" .

Jung « Äritgerftan
durchau« erfahren , mit
Äiäbr. Knaben , sucht ,ur
Mihrung eine« Ha » ««
baltS sos. Tte » ,:n « . «? ln«
der anaen . . auch au «w.
am (te »st . aus » . ? an»e
?>nge» . unt . Nr .
« n >>i « .B ^ d . Nrefse"

»ohe« Sobn » . reichlich.
L !ir « »or « itt . Beibiisein
der Kaneekttch« »u leiste»
und nachinitt . die Äatfec»
nnd Spülküche ju über -
* : l)me» . Kleich»cit . wird
ei» jüng .. bra ». « . klein.
P>» ül « L»ch«n auch b . bob

v - r solort gesucht.
O ^ ertcn erbeten an

AemKcheii
bei gutem Lohn für sofort' cht . a 3imm « r .

Kriegs -
r# ^ IVW

SuWerlöfTta . « flcuimii*»
chen , selbständig in SritcOe
it . Sjüitinrbtit . ,u kl . ^ a«
mitte auf 1 . Juli oder
spät 2t «ekncht. « ownft .
» rtHü»t . 3 . I It .» .V. 1:>8

P « tzfr «ri !!
fSt faden »ud Büro
gesucht . Alivin V->ter
Kirkel W. »SS«

Kchtize Kitzfta «
gegen gnte Betabluna
iosort gesucht. B3SÖW
Borhol, «tr . ÄS. 1. 6t . 9 .1

wtlche » «rlbständio ;
in Küche u . Haus¬
arbeit , , u klein . » « -
milie in angenehme
3t «Kun« bei gniem
Lohn ver fofott od .

>1 . Juli « efucht.
Saft , « aldflratze 0

im !im Laden .

WSdchen
tiifiiiigeS. am Hc»*cii
vom Land «. Neil,ig un »
seloftiin»ig , al« « » »e
»er !»!',»« u . Mitbils « im
WirtlchgstSbetric» uud
elwaS t»I>iri ?narbeit »ei
lehr guter Bebanvlnn »
und Koil . ^ amiliena ».
schluft . ans sofort oder
15 . rfitni arfttcht . 3u
erkragen lS ^ bnl»» -fantint
Türidi 'J .

TcrlUfachmann
alte Hamburger Lirma .
sucht noch einiue Bertre -
tungen f . d . S) rosil>and « l .
Angebot « unter AJl 8951
an die « la . H »»>l. i- rg 1.
A1MS « atdau » inarc tl9 .

Maschiu«» -Tkchuikkr
28 Llabr«. geftüvi auf I » .
.".eugniffe s. allgemein««
Maschinenbau . Giekcrei ,
elekir ? >!t >ebc . Wal »-
Werks - Sv .' Ualitt mit
Damvimalch . . u . Damvl -
kefseln nicht u»«riabr - n.
sucht « tcaung al » K»n-
strukteur od . s . Betrieb ,
« ngcb. uut . Nt . 317786
an die B ? 5 . Vreffe.

^ ürWe !nl >nnVlun « l
ni . ähnlich «» Geschäft |

jie ^r geeignete

iL KM
mit Aufzug ju ver¬
mieten S349
B«chm k B «h!er.
Anzuseben v« n S— 12
und 3—5 Übt .

Eins . r . 8M . jUtnwag ; m.
2 Betten an 2 sal . Ar¬
beiter ' »fort tu der« !et .
Nabe Nbktnhasen »et«n
« üblb . » abnboi . s?r îu
Pfeiker . Uferweg 24 .

v »t möbl . Zimmer
sason »u v «rm bei « nt »
« achstr . 54 . IV . *934100

LMM« ,
g . 150 'Sfin CM . ebener Er¬
de und trocken, möglichst
» it 2 BUrori - t-Mlich -
feitex ,

jm miete « « esucht .
Ditfta »t bevor,ngt .
« neebote mit PreiSau »

« ade unter Nr . 8440 an
dt « „ Bad . Presse " erb .

Lagerraum
od . kl. Schuvven . auch ll . .
ftilliea. WerZv̂ rr loloN ».mtctcu « c ' ucdt . Anuob. an
watchimla «. Amslienüt .
Nr . 87 . P25673
4Zimmerwohng .
aus 1 . Oktbr. . W«f>- od .
l-zudweNstadt » on älterem
B»a»« en«EI>evaiir . obne
Kinder . i>» mi»t . aewchi.
« nge» . mu . -Ar. 31 7̂7« ,
an »t« Bsd . Breilk .
Auf 3u « oder Oktober

Z—4 Zimwerivahumtg
niSglichs » tm Zentrum
der Stadt von Beamten -
« ttive »t! misten gesnriit .
Angeb . unt . Rr . BS4W'.!
• n die Bad Presse erb.

ti inderlos «» Ebepaar
s« «t»t
lod . 28iMtrm .Me .

Anarbot « unter ?! r .
BL3M2 an die . Badiiche

fle" ' • ~m
öanfl * Bcaniteiisomllie

mit 1 Sind « cht auf 1.
Oktober a l ««re ttit » -
**«* tt . ttilch « . Mühl »
vurg oder ? l?cftstadt de-
vor »ugt . Angebot « unt «?
Nr . 3I7K20 an die »Bah .
Prefi « " erdeten 5J
Möbl . Zimmer

mit sev . Sinaana . ?! Sd«
Dnrlarder kor wra 1 .
3 « lt gcsuait. Ang«dot«
mit VreiSang . unt . Rr .
317A09 an dl« . Badische
Äirefs«» .

Anst. Handwerk , sucht
einfach möbl . Ziiumeü
am liebsten Südstavt .
Zlnged . unt . Nr . BZ40S4
an die Bad Presse.
Stndent iucht > 1 . Xiüi
g « t irJM . Zimmer

in »et Näbe drr Hoch¬
schule . Ülngevate nnt . B.
H . B?42YS an die . Bad .
Presse" .

W-fn ung «ft5rtc »
möbl . Zimmer
sofort ta mieten gesucht.
Angeb . » nt . Nr . B 't4S60
an die . Bad . Presse ".

tirialirener
Aüchsnch ^ s

mit dt» fedig-» « erbiNt «
niss«n veriraui . s» « i <M -
bald Slittte. ättftf » #u »•
Wr . 59C4&14 an d>« Ba » .
Breie . _ _ _
Selbst , « ärtuer

durchgn» «rf -!»r . « . ««-
arbeiten ^ »m* <

» liMtnStoetic » ef «»»f"
tieima . würde evtl. au«
Anlage u . Pflege «tnrs
flrflft. Privataart tti
ttebm : n . ©eil Angevate
unt , Nr . B 'MW» an die

S9341UjI ..'5 « > . trSetm .

ßkche ArciM'MWte
liier oder U »»s «b » v

a « I» chi . « • <
» MC» 0

Nt » «Ine » N « i

unS > SKzerrKvM
, « « ietc »» ober m

, «« d«ne )0f.« iltHtte «
<p« «nt . vtU ilfKtsww «

ni #* . « » eine * v « dnft » 4i»«t täwas .
Angebot « mt »581

EC . Morirasssandi ,
Karl » r « he , Kaiserstr .

Möbliertes Zimmer
mit 2 Betten sÄr sofort gefucht. C2M65

Offerte« an Hot « ! Erbprln « ,
Z« r« er ft . t



feffelt , eubtfriIi Nresfr . Mittagblatt . Mittwoch , de» U. A- i 1»t». N ?. Wf5.

Amtliche Bekanntmachungen.
Z>n» « »de» b* SW « trrtf .

Nqch » er »eztrf «t>olfci «t( l<6fn Vorschrift v 26 . Mai
t » in da » Bade « tm Sfftrtn mrc an den von der
l) « t«voli »eibebörde beschneien Bläd «n «rlnubt .

flfn Anwendung vieler » dtlmmim « machen wi *
daran » aufmerksam . dab der Ireie Rbew auberhalb
de» städtischen Schwimmbades bei Marau von der
OrtSvolizeibehSrde nicht als Badeplad bezeichncl
nnd daft somit da » DlnauSschwirnmen in den treten
« Hein verboten ift . _Da » « uifichiSversonchl ttl «naewies «» . leb« Än-
» iderdandiung geaeii diese « « erbot »ierber zur
Anzeige zu bringen . . _Wir werben Z »wldervandltm « « «tmflft I 75
« 0t .* .» . beNralen . 95t . <

Karlsruh e . den 1. SVimi 1919.
Bezirksamt . C .Ä . IN .

» I« » emeindelortd t» » ntrtlwsen Jett.
Wrtrbrt« if » e l von Knielingen wurde beute al»
»qdvNter Ittr den S. JagdbeziN In Knielingen
rvNtchtet . Sö«S
KaklSr « » « . den S. Ffittrt 1919 .

» fAirf8nr,it . O ^ . lg ->.
® tta Bieb »a « Mer Ratdan David Met wurde «e-

Wftft I 1 der Verordnung des bad . Ministeriums
de« Innern vom 27 Nebrnar 1916 . vorbehaltlich
jeder,eiligen WiderrulS . die Genehmigung »um
aewcrbSmöftiaen Biedbandel in den Bremen der
«tnschläglgen Vorschriften erteilt . S562

itllrn ( ( , den 2. ftttni 1919 .
Bezirksamt . Bollzeidirettion . C .Ä. 189.

K a i

Die Kartenstelle
deS Kommun lverbandeS Karlsruhe - Stadt
ist ab 11. Juni 1319 vom kleinen Fest-
Hallesaal in die Räume deS früheren Hotels
Kafjee AWM. KingW WlingersWe
verlegt. gm

Karlsruhe , den 10 . Juni 1919.
MhruUSinitlklMt der Slaöt Arlsrnhe .

Fleisch .
3ufel « e erhöhtet Zufuhr in den letzten Tagenkann » lese Woche — euigegen unserer ersten Be»

ranntmachuna - eine JVieHdj « und Wurst » «» ,
erloigen . ES werden auSgegeden :7» « ramm ,> i « isch gca - u 8110 » letfAmatlenCMil» t » WM Jüntn gegen 2110 Sieischmnrken .

« i ? n »i *>{Jn Wurillereigeschäflen Gart » «« und
K ' pv »U « cj erfolgt die Ausgabe von Gurft fürdiese Woche erst ab Montag . d «» 1«. J » » i u >19i » der « iiigetraaenen tlteibenfolae . 856«

KarlSrnb «. den 10. Zuni 1U19 .
Wattuwatotiltetomt der Stadt » arlSrnb «.

Kartoffel -Versorgung .
BIS zur neuen Ernte werden keine Kartoffel -

wr eine Person in den berannten Berkaulsltellen
Verabfolgt .
. An HaiiSdoltungen . deren Kartoffelvorrat «r -
schövkt >N. werden in den nächsten Tagen wettere
beschrankte K»rt » s>cl«,en »eu zum HJrctS von 40,Mennig Kit das Bfund im Kartosirlamt . Kaiser -
allee 11. in der „Seil von 8 bis 4 Uhr « cncii Vor¬lage der LebensmiltelanSweiskarte abgegeben .Dringend erforderlich ist . daft der Einkauf inden Geschulten sowohl , als im Kartoffelamt . bis
WStcstcnS 15 . « »ml erfolgt ist. Sine Gcwäbr für
wotcre Belieferung kann nicht übernommen
werden . gzoo

K a r l 11 « 6 e. den 4. Kuni 1919.
Kartoffelamt .

Ver teigerung .
, NDltltt .
attnatim , Rd « »« daznm »

SB34002

Hm Do » n « r § tag , t>en 11 Sani .ZUdr . versteigere in " °
» taöc 4C, - in schöne »

Äasto
Kenz - Wagen . 24140 PS ., aeschlossene Karosserie ab¬nehmbar . außerdem Amerik .- Ncrdeck mit lütnU .« ubehbr ohne Gummi , sonst fahrbereit .

aw . Arnold , O 3, 4
<i « kion » t » r * . Taxator .

Telefon 6219. --- - ---

Gemüsemarkt
in Tentschnettreut

>«d»« Mittwoch » nd Sa « » t « a .S Uvr « aebRiittag ».
IS » « ab Sarl » rnlie 4 Uhr SO Min .. Rückfahrt ah

Neureut B Uhr 09 Min .I . 3178t »

Malermeister
sucht kleineres MalerzeschSst
i» kleinem LanbltSdtchen MtttelbadenS an ka « ?on .

« naebote unter Nr . Zl7 »ss an die Geschäfts -
stelle der . Bad . Presse ' erdeten .

Ruffenpferde ,
zwei arvhere , wvsllchft mit Geschirr , sofort p
ia » s«„ « «sucht . 81778 .

DlMpfVaslbavstlilt Angnst Pfützner
Ltarl » r « h » »Ni »v » » r «. Langest ? . 2.

Sin Fnsm - G ??W
Mischen Offenburg un d

» SS
Frb .

S » ch« s« Nd« »
Möbelgeschäft

oder aucb an « ere Branche
i kaufen . Angebote » ni .
r . B2S401 an die . Bad .
reffe * .

eumsMühaus
mit am 1. Juli beziehbar .
Wohnung in Karlsruhe"

t

unter Nr . Zi78l8 au die
. « adische chresse " .

oder Umgebung »« ka « -' » cht.
ÄuSklibrliche Nngeboie" r . Zl75 "

f«« er

Kriegsanleihe
000—2000 Mk , auch In
leinen Stücken , in (au -

fett « eiartit . Anaeb . unt .
r . BZ <«70 an

Presse ' erbet .
ie . Bad .

Äui erhaltene imm

l ^ flpinicr -

iinrii | ti )Hg
jnfan ! c« « cf. Händler
verbeten . Angebote mit
Preisangabe schriftlich
an Heck . Lähringer -
strafte 37.

1 Ladentbeke u . 1 Hut -
schrant zu kaufen gesucht .
« Itlb « Wander .

ftriec ' richtolsi » 4 .

Sä555isti
8t,f

« it . Tis » mitGt « blen
ücherschrznk . ftinraor .

derobe . »astend «« Möbel
s. Wartezimmer , B »den -
tevvich . einzeln oder im
Gsnzen *ts tqnft t* « »s .

« ng «b . mit Preis unt .
Rr . Zl774v an die « e-
schÄfM . d . .. ? ad . Presse

3H kaufen rvciarfif :
Bett w . 31oft u . Matt .,

Diwan . >gl0 ' c!>-S!«rni « ir .
Z bet . neue CthWimntfre .
« inverbett . Almnentif « .
JBnfcfttoipmuve , « t&Me,
1 Dtzd . IS M . 7 m St » f» 8»
fStrfer , ö 15 M . » otSSttqe
Rcisekoffer . kein Leder . 30
Vfb . gut . Roftdaar . Korb ^
flniil . Zü M . , u verkaiis :
MendMvvn »! . 3 » crtft .
« lnaana StriMtlinft * . bei

.MM
faulet « geZscht :

«eBtRifchte WlBbel aller
Art . sowie » etraa . Klei ,
der n . Schübe . Postkarte
an MNNer . S » eff - IIttaf !e
?lr . K4. » 34242

iSliii
38X2 *1«. 2BX2»I. 0 . 20X3 ' !%.

We «l . Osserie » an
Dr . Sieibiiia . L
lBmi Bre ! ien >.

bl » a - Tlebingen
d? 77a

Fahrräder
S

it n . ohne Gummi , svw .
ahrrad . Deck «» und
«hlii « ch« kauft fort »

während « nd bittet um
Anaebote D . Wivsler .
Luisenitr . 24 . mvm

» crrcn - o . Damenrad ,
mtt oder odne Gnmmt .
>!, kaufen «esncht . I r̂ion .
» ieländtsir . 20 . BZ .V>?S

Kleiner , « achsamer
KU u ra ^ i

« oefttcht .
:. Nr . »134
d . Presse '

* kaufe *
jote » nt .
die . Bad

Nnge -
Z4254 an

erbet .

Wirtschaft
z « verkaufen

??n vcrkcdrZreicher Laae
des »ad . S » warzwa !d .
Näbe des Babnbo !« . ifi
eine Wirtschaft mit
und Nebenzimmer , reich«
lichs« Inventar , sofort
» reiswert zu verkavfen .
Angeb . » ni . Nr .
an die Bad . Presse erv

Bäckerei - Verkauf
Namilienvcrbältnisse wc -
aen ist in einem groften
Nnd ' istrieort lB >?>!rk
Br -ichia » ein w deftcr
Laae buchende BS -kerei
zn verks . Breis 15
M . Anzahl . 6—7 000 M .
ÄMcS . imt . Nr . 63fi4fl
an di ? Va !i Dresse e^

KesMWM
m . «r »k . La »err « «« eit .
« rosicn K-« ern . « nfzua .
«l«tt ? Licht . G «S . Was -
sei . © tailuna . Ilbcr 1 (
Mir . vodenflSch « . vr »'
wert zu verkaufen . N '
« « ibelktr . 12 . Stds . .
«ftatf . von 7—10 . " SdK.
vor , d Ubr ab .

Probleren Sie unser voreüiyllches
Dauergemüse :

Schnülbolinen « . l ?i

,öt 120 .« zu verkaufen .
ü " »ufeb . Sovhienst . lt . II .
« 341,2 SHettich

Stk . NAMsWes
. 50 ei« , Gebr . Seiet «

j «!ie Arinzmaschine z.
verkank . bei J . D «n « l «« ,

Ratkmut PTmid 73 .
Bei Entnahme "von Orlg .-
Fässern Vorzugs -Preise .

Nach »orjjfSJMger Znbereitnng vom
frischen Gemftse nicht zn nnterBcheiden

— Kochrezept « zratls . —

Gebrannte Qerste m . Kaifeersatr
p . Pfd . M . 1 . 12, Wied , eingetroff -

Ia . gewässerter Stockfisch .
Brühwürstchen in Dos . ä 40 Paar

sowie im Einzelverkauf .
Geflügel - , Leber - n . Kaninchen -

Pasteten .
Hoch !. Suppenwürze Pfd . 2 .50
fS.Tafel - n . Welnesslg , Salattunke
Schwarzer Tee (v . Dr . Oetker )

Paket 50 4

mr Für Gastwirte ! -w ®
TharJTlelschsülze in 20 Pfd ..

Eimern Pfd . 2.90
Prima Muschelltelsch in

Gelee . 7 Pfd . -Dose 16 .50

GE3RHWSSTER « 29

KNOPF

Luifenstraie 84 11. Hos .
KfNÄ^»« Ich !ne , neu . unt .
Garantie vreiswert ab -
zugeben . Viatt «ö .
BZ427 » Grenzktr . 1Z. IV .
2 Zsakirrilder , gut erhnl -

ten . s?re >la «f u . Gummi ,
zu v»r?n»ifen . Durlalder -
»raSe 91. L>inth . , 1 . .
»fftlcr . .« 1775B

herre « « M Tm md
mit Gummi k 120 ^ zu
verks . B J" " SSnsenftei »
Georizkriedrfchstr . 12 » nf .

ijlco . 5Ciam « » 5cir « » 4
mit Gummi , um ?iande >
halber zu verkanken .

La » « »! . Zlaktatt
KarlSruiierstr . A. B ?4198

jzerrkvfahrrsd
billig abzugeben . © J5*>'
LIihn . S » hringerlir . ,4 . v.

Landwirte « nd
Maurermeister .
Habe umständebelb . eine

arb 'i ^re Partie Terato -
u . Mssai ?Sodenv !at «en . 20
!f 31) m , mit fchSncm
DeMu . sowie in Stein -
zeug . 15 ^ 15, biffHft zu
verkaufen . Auf Wunsch
wird daS Verlegen mit
übernommen . Kleine Vo -
ften von 10 am an wer¬
den abgegeben . Anacv .
-int . Nr . ?!177SZ an die

K «?te « ilßeil

Haus - Oerkam
i » « » » «« - Nade « .

S' /,ftS «t . Wohnhaus mit
Bäckerei

FahrradmSntel
« chlS» ch ». Gr »he 20 ' f»,
lowie 28*/i , gebraucht ed .
nen . »a » st ie '
«u hob . Breis « ,
B » «art «aflt .

. Di - Nachrichten -Abt - iI « » «, b«r EB« rtt . » tri .
aHDioen - aiiletUitB Haas sucht noch tüchtige , be¬
währte

Fernsprecher , Sinter » . Nmber ,
w * . 2 Echneiiler lab 2 Schisitöt ,
»ie gewillt sind , ihre Dienste » nserem so schiv, ^

seine
und Ordnung arbeitet , arbeitet

'
änch stir

"
ssch

'
und

^AngebSripem Meldung , bezw . « infendun ,
,
\

» tigari . se # e nrtiaette - K « fet * e.
Bedingungen : l Monat Probezeit . 14i

von Lebensläufen und Stammrollen - ?IuS »liacn
nimmt entgegen : Die Ra >ii« ichtei - . Ab,eil » n « >« r
^

reiwill >«en - Kbie >i » » a Ha ^« . Ean » statt d«ina Haa »
illerie - A«

Sündiauna , tadellose Manneszucht , freie
vssegiiua , mobile Löhnung und tägliche Lulaae
von Mk . 5 .—. A974 .2.1

Zur Berstärkung der RegimentSrnusik (Musik -
rneiiler Hartenbaueri werden

tüchtige Musiker
litis »« « . & - o » . s? K ! qrin . . Sli « » lb .
a !»born . ? e» ->rt . od . varit ., k^-T » -

ucht . Neben mobil . Löhnung .
ü« l . Zulage von 5 Mk . sowie
Konzerte u . I . w .

« nd zwar : 1 Motiven ,
od . Troms . Wa !»bor >
di » und Tambonr gel
Pervflcg u . Bekieid .
Nebepverdieust durch

Badisches Freiw . Rgt . der 35 . 3. D.
zurzeit Thoru , M ? Stvre » ücn

537» a

Reichsware
Zerrenstoffe ? Ä ,

e
Meter von Mark X».— bis 45 .—

in aroher A « S mahl eincietrossen .
Abgab « erf,l »t » nr aea « a B « , » »s !chein .

Gebrüder Sfrauss .
Stchutraue 28 , U . 0644

« tdoto ^ tafta

ß
e n . «lie . fonft fefott
« rt . Ha « ? a/ » fl« le ,
0 K» ni « Kras >e N«.

Mignsn

'

Schreibmafchim
u , kausen aesr »cht.
Anqebote unt . Nr .

n . » Läden , Waschhaus .
« emHIe - u . Obstgarten
umMndebalber flir ftf .

— «. verkauf , « n-

S
- botc an Jnvaiidendailk
!«risrtth «. Erbprinzen »
raki « 34.

Wohna .. mit u , ohne L « »
d «n . sowie Wirtschaf¬
te, . Bäitetoiw . < » » >
» ereiddl « .. SBVffWtt »•
t «n und » awsWr <i « m «.
teil » I«fori b»zie <>bar .
preiswert zu verkaufen .
AI8727 » .
s .8 « leaenlchnflSdtiro ,'4* .

Ha « s
mtt S5e*»H »tc in Rvstatt
tn auter Sage »u »et -
tmtibt . Ann ' f' rHt n . Nr .
fil7 ® 6 an tue . © abiWe

; • erhsten

Kl . Haus

Daxlanden

zn verkaufen .
R «» «» Our »* . 3X3

älmrn
« !!, »i » a «r . « at »,

k/tr . Mt . r !
'

« arten ,
lt. nt verkaufen

durch
Korksand

tiailerNr . S« . MW

Hansverkanf .

Bnrlach
HauS zfidikta mit Knie -

. » . . . » « v« . * » 2 ' fiminerwod -
«ed - te unt . Nr . « stSz nnn «e « und Hosvlaü ist

an Sie Bad . Presse sofort verkaufen . Ln erfra -
erbeten . , en »tnter Nr . S17821 in

1 moderner

Wagen
22 , 4ssdig . offen mit
erbeck und Glasscheibe ,
k . P . Z. Räder mit

Bereifung . 5866c

liu l iE . © igen
» 84 , « sldia , Landolet
offen n . aeschlossen , kahr -
bar m . elektr . Ueleuchtg .
ohne Bereifung .

Anton Freund ,
Automobile n . s^ahrrcid ..
g6 «rt9H »« il Te l .13.

B» vcrkansen :
Leiterwagen . 70 Rentner

raaltsft bereit .« neu .
remsvorrichtiyea : ein
nt »ro8siefl mtt Potent

acßSen, Gedern und fast
neue RSVer . s. Vritfchen
wagen od . Break a « '
net . Bulach . £»«*:
« r . 28 . 5

EaaMch «

Zu verkaufen :
1 sel-r guieS Kamel '

taschini - sa . 1 fast neuen
iclirock . 1 guten aebr
n ?t!m . verschiedene Unt >

jormstNae . Wi » S4
Lrsrag . dorm . D-Änbs

>»riea .°.str . Sl . f- bi . 1 gr ,

Billig zn üela !. :
1 arost . lak . Schrank . 1

Bertilo . 1 «Her . Kinder «
beWicfle . 1 arotz . eiserne
Bettstelle mit Matrave .
1 KinvcrfciireiSvUlt . ckkl.
mtt erhalten . Sntter
CTBrtterstr. 16 . S8S4t» ;

Bertilo
, u verkaufen . TOeiwr .
Blnrnenstr . 7 . N . . G ^i-

Au verkaufen :

ET
T">i

Z weite,

•' W . -ftr -Tti . » W ,

ä » " '
intarssert , bestehend auS
Sofa u . zwei Armfesseln
ist »» verkaufen . Rnzu -
Ichen zwilcben » « . 4 Uhr .

8lift « i &- Waftn «rttt . 1
relefon 1080.

Z» verkaufe « :
rrat erbaltenes B »w m
4 B » lfter ?!ül»ken. in "
baarvolsiernng . f
Tev »!ch. «vaksr T
o» «-ler Svirae « m
rahmen v»i

kfhn ^ JVn^ oriinr

Wchty 'RNiÄM ? 5 '
verk . Mornenftt . gJV , t _
yotitinccr . Ba4l *58

%
°
vn . Mtrdtttße8e

gut erhatt .. IN verkanfen
StmanxHki , Sedan

Krabe 11. S . St . V >!^

und EonftigeS bikiia
verkaufen .

Zn erst . NdUrfr . *tt ,
II . Sinie rh . Riernalter

is « fii >0t » »>
zu verkauf .

ÄöSst7
b « tt u . Ti . . .

ffaifer - Mee 10 ! . I
3177S7 gBctxrtsmnw ,

Ein 2tliriger , älterer
tkl «kd« '-schr » » ?. » Jim
nier - Stiihle . 1 kl. Herl
und ! Staffelet «u verk
XTanWtä . Kaiserstr . 1» .
Qnerbau . 2 . « nsg . ? l777 «?

m . Steil .
« vieq,l <

schrank . Büfett ,
Iis» . 4 Sfvcr ' Stftfitr . * f»
rt>cnrinirht >H?rtfl . 0 !M« «»tS .
f» m» ire > zu »erkauf . : iL .
vis » m««n . Möbilgeschfi . .
.̂ Nirw « rktr . 2S . T «l«f»n

Q ifiiliii
^ mH (CitAHkfirfff frtttftmit Sichtschrift kauft
Stull 3tos o Karlsruh «
« eranienkrabe 15. 94»e

0i » not «tfwllm «!
« «braucht »»

Piano
wM wreiSroctt an
towifen telnAt .

« « » »bot « nnt . 8378a
an bi « ^ Bad . *»*« fs« ^

vajazso - »
^

-
. ^

I« ! » » ! , « «esncht .
Cfferteil an Heinrich

89Blet , ftil « a . Rd . T « n -
t » bnr „ er «tr . 27 . « lv01

Zu ta « i « n gesucht :
Wcin -Alaschen . Lumven .
Vavier . Keller - u . Svei -
Berkram . Voltk « rie an
M v l l e. r , Scheffelltraft »

der, ?<<«6 . treffe "

Gin 4nö9T «« oÄ
Wohnhaus

iß zu »erkaufen . Beim
SSerfoxi ivir » «ine 3-Aint -
'.■wtnuSiw ' ifl sofort iroi .
Wtow ietystr . 17. R

^
Dt .̂

Eutverkauf .
» rvi « werte « , ncuerbaut .

Mohn - m»d
î vLude mit dazu ged ^-
r «nd »n zirka W R « ra »n
«nt »« Wiescn . schönem
O» st»»»ch» . ?i^ orland » .

>' Id . ?k»« « nst erteilt
os,f Be » ,i »qer . Devesn .
»ft Tienasn . %. W ' ldZ-

tut ,

Au «ctlieiifcti : 2 l* * ne
Cftfett « . 2 Divlsmatcn -
schrelblifche . « .dtffoniere .
I - u . 2-tSr . Schränke .
Kommode . Ausziehtisch .
Waschkommode mit und
ohne Marmor . Limmer »
n . ftflchfMtifffle , ea . 5«
©ttf . Stkidic . Klichencin -
r ichtun aen mit Kredenz .
Bücherschrank . Kllclien -
schrank . Siaskelel . v«rsch .
voUN. saub . Betten . Rost -
»aarmatrave . schöne »ls .
S

inderbetten . 2 Small -
«rde . lebr ante N « »-

!>X>s« i« c . verfch . St » «?e
Läufer . k̂ «-»te

B »d »ntsvv >che . Gasherd
W *W«r . Mlbela . . »« hw ..
W >nR* tm » r . 5 . .5( 177*0

S
ffi# rcTd !t . tftnlpS

#
-

Leiterwagen
zn ka» s«« ««/ » cht . Rn »eb .
unter Rr . V »403^ an die
. Bat . Presse ' .
Baralell - « ch«au »sto,r zu

laufen gesucht , ktzrion.
Wielandltr/Ä . Äaw » !

Korbfiaschen
ieöeB Quantum , von
fr— 15 Ltr . sofort gegen

Mt dte . Lad . « reffe . .

m Sieb
berg in

lig « «* . «« »« Ual mit
gut . OS « , sowie « tachel -
u . yobanniSdeeren . um -
ständehalb , zu verkausen .
Äu erfr . « kademiestr . 89.
» tb „ 5 . « t . N »W«4 .Z.2

A » v «rka » s« » :
4 Tre »N.' on :-M »»» »c . 50«
« »lt . »a . 1400 Umdr . . oe «
m . Schleisrinaank . . Z V «
l g» ei« ft - o« ' M » t »r . 220

>» ii . neu . In Knvs «r . 2
»« Bra ? »« « acĥ oZcier .

Weiler . SBan «
N - ü5fS

Mittelgroßer

Mealdirnl
mit Pnltauflatz »u
verkanfen . 05(54

» z»ortba « S

Strennblicb
,

atferitrahe 186.

Zu verkaufen :
• hM Bett mit
W (j« . » flttüfef . Wik
B -itdecke . 2
390 JH . VatentMubedett
silr Balkon , auch f« r
Ummer a . Cbailel " ngne
H»« - r . « ntendeiX »' ' '»» 4
Z. ? io«k. » Mt " '

Zn verkaufen
tmimz MaNa »»>, » chreIb .
tefretat MenaManc ») ,
WaI, ? a« « I . TafeMa » !»».
alte Bibel s« chw?inSle -
d <̂ »t^ »and > und «iite
Si »??-ne . 8 » ? zu erlrn -
aen In d . Bad . Bresse "
" nt Nr . BWlO .

«in
ete*

Sofa
mit nirrtmi UöradWSf
?S«»s« tt ?»vich. 5 M
l»ng . » »»»iche, 1

tische Tto .
_!«K ( e<M ) . .
Btrfni ^ ll » < ti

TV .
Matratze . R0 <

irett ein alter ©» ei
ftfieanf . bMia abzuacten

SnHenfti :. 50
„ .. W M

W«he *6ifttciK ,
staLe « . Ttiihle .
modk . Moqulaienr ^
lingSwälche .Damen

Zacken
chftoffcn . .

stradeKS . n. Nn '

frX
WWW leid.

acken in Heide n . tn' "
. ASIn -it, *- ? .

lino !
jL fl ' U, _ _._ v, „^ w —r> -
sirab « M , f} Sn - u .» e rVa ,
g «rrtw » » .

siWvarz . <*cS '

<Siv aesifMifttw
Aus, « .

sowie sin fi
rert . « im .
»auf . : Bfiüteftt . 15 . Jl ] .

sih «Sc
? e »!t« .sow 4KIU «

o «ne
Näheres

?iirka 100 « « <* auterh .
Beeren körbe
80 — 40 » sunb fassend ,
wegen Pladmangel Siftl «
t » nevfaKtie » . ® S42<e

Cchfiteeirflr . « i .
43u ])loft « n unvtxiinit .

Drahtßefltcht
t

««»«!». l ' U *? oS . 1 m
och . bat abpacke » .
hemaml tzlaZitetter .

eilen
^

m
^

liini 5i72o
eint .

»sfifcsss
en sstorle

ra v
«n . .

ttliiz « c » . 1ja« er,Me Z7 ,
Eoehie ® ^

-

6IB . zu » etfowf . BMSSS
HerdgeschSfi S5 * ift .

4* .

EkÄitr Herd
und » » fte « «Jcör i
»erfnufen . fll7öi

W tkia . Uierweg 24." Äet - ran ^ tiV H »rd i
Yir » »«nschNd tu ver !

« art » « l . JB8 ."
A » »«rt »nßr . 1» . H .

einige , n»«i»
Nammige .

rn unl
vill . ab

,
*" » 5

GllbhtrÄe , ,
mtt Spärbren .Tischchen bii

. L . Banmi
emitstr , 16 . B

eifern
nr

Bücherschrank ,

3^

E !s schränke
? © tfld Neinere . saN neue .
I . SanSbali Vassend . Und
vreiSW . abzuaeb . : Krieg -
ftrafie SSS i . Sol . Kreis
n . « SSner . DÜ4294

Herrenrad , iehr gut er»"
Ä17774

S. V.

Herrenrad
wie neu . mit Torvedo -
srcilauf . liebst vrima B ->
reiiuna . ist billla ab »u-
geben : NnaartenNr . 4ft
S. St . . rechts . BZ4R <

MHtrr .' N.MKtMsd
m .Äum .,bill . z. verk . S " m
SexUntter , Bachstr . bg . I .

Eisschrank ,
nnt erhallen , zu verkau¬
fen . Anzus . 9—11 Uhr .
Kaiserstr . 131 . Eingang
I' errensir . Sohlt . B .̂ 1100

Lu verkauftn :
Ein grober gebrauchter

KisschranK , ten
1 ffettfeietr . Zu erfr . bei

Sohann Pfenning ««,
S ' *»' Marienstr . «1 .

.'ÜKfbo &etuonn «, wie
neu . zn verkf . Stichlin « .
Scheffelstr . « . N r . SB" *"

Kleß
"C

s(t>t » ffiflf .
» „ Wfe
leben mittag « !
n . addS . nach
Dnttcithof «*! ® 9>inp: '
strafte KV. 4 .

' " mi
Nniformrock lür

DiinlefiirüneS ? «, /
Neid , pftieden # » -: jp.it

''

beamte . Herren - \
menftiefel S9 , <0 . % \!t
SchaftMek 40— ö . ? f...
aning für Knad - i - , -
billig , u verkaN«.
Steinftr . 5 nU ^ £.HiSn verfaulen .
klei» an « d «nkS?Z tl
« aftcrcMre fit ^ ffr

'
etrpMnü rar « -* • ut -,-ftorfffr S7 . rrLjJ >

Eine bereits neue
Zink -Tadewann «

wenia gebraucht , wegen
Vlaömnnael z. verkaufen .
Zu ertrag .. HlrfSftr . 44.
4 . Kt yiiftmo - n

ra «t
mit

Wsste , S »it «r . ISIvrossig
in verkaufen .
Weitendstrabe 15, 1 . Et .
Xrefr « «r . S17H28

Fahrradderetsung
kompl ., zu verkauf . Händ »
ler verbeten . e ^ u>«r »,
Ma -caustr . 4« . IV . Bü4274

« « er .

ÄKlHsPSrtvSZt « .
1 CMAer - Wt

neu . hell . fiiriung . ffrSnl .
oass . bill . zu verk . ,S17846
P laÄzinSki . Äiriel 18,11.

tTuierhaltener Kiuder -
Li ««e - « . Eitiwage « mit
Gummibereifung zn ver -
kaufen . U »-!S0«' jeudsr . Morgenftr . 5.
Klavssvortwagen mit

Dach . Seinen ?« ?»« . w ?is,
zu verkaufen . Wiedmann .
Nt ' ii ^ ktr . 88 IV « ' 7W1.

ÄSiii

« öS (wrt«.rboftei «et

mit Gummi u . Bk »«r«eil .
jM veik »ufcu ! Kademie -
fttafte 49 . 2 . '

Anzua
getrag . , skr grkk .. starke
ftln .. 2 steife C . ' ®troS -
» fite . Weite 57 , , « »er -
,' Otifcit. SCmMienftr . 51 .
1 Trevve . ?kost . Z178 .88

Li«o ! euM'lles
vnd

.
'Lävser ^ -tz

« chlieiiksrbe,lUh& ip
.' str . 1-L ^

Sch - fwoU ^

Völkersbach ,
Z °> » «rt . i e J &

« o » . Markar .-« <
2 D bi . t >erte » Tte»ff

'
t[:1

fflt . 88 . mitteib - " | V :
Hriebensware .) .
, «bl !a »U Mkf -TÄt
Verl Bsrkert .
Z» >» © intenbiitlü -^ .

Äi»Tt6 « !in «®3iitbtaife ffir
mttt 'v, « initr zu »erknnf .

B ?ischen«tr . 3S. (MM .
m „ ff» . Ächille . » 2f)fi48

{SrSTr « &ji » rl ] ot>tie und
ein KiüdrrklapvKlUltbill .
zu verkaufen .
B26085 "
Klauvrechistr . 18 . M . r .

2 tzMM ' Mttl
kür grobe Figur »u v « r -. . Luisen »kaufen . -
strafte 5is. IV ., r . 317 ^ 2

Frack mit W «st«.
ar »i>. . stärk . Aimr . der
renschnkrltlefel V betd .
tad «N. erb »« . . »" Ma »u
verkaufen , ftnrtertlr . 85 .
w . . tv .

mm
14 Brillanten . JO Rosen ,

reiSmert zu verkaufen ,
lnznfebin 4 bis S Uhr .
Räh . unter Nr . 5884192

in der . Bad . Presse "' .

Weiber H «rr «» - « Nl
»« » . waschbar , neu , »u
verkaufen . Stan « «« .
B250S9 Kaiser - ?! lie « 21 .

Kla » ie * * n !Mlet , So¬
naten A CO 4 u . anderes .
Zeich «ntisch u . -Breiter
billig »u verkaufen .

Kornerstrgbe 28. 1 Tr ,
IfnkS . 317810

Ganze Geige
m Kalten u . Bog ?n . so-

gute Windiacke . 2 iVtl»-1 gut
feftte . 1 G«r »S» :it . Mr . 55 .
1 LaSkolwei . ist btckia zu
verkauf . NSS . bei chri « .
« nälerNr . 14. Z17S4S

Gilarce
«.t,Justr . prei » w . abz >̂ eb .

« esssng » r .
'
78. V . r .

CvcaniTtnopSie » mit
Platten bill . zu verkauf .

« Suig . B84lttk
Kaiser -Allee 70 . 8 . <£ tck
JlcutS , lrtckterl .Gram -
lovdo « mit 15 dovvelf .
latte » preiswert abzua .

lehen von 10—2 U.
r . 55. » . St . Bitte .

al * » «

«tot
Plai
J «

« i liiuien -
1—

priflina , £(
"

lauf
1
9 .3x72

"

DovveMi « »« , Tal . 16.
preiswert abzugeben .
« 84248 A . Bfttleber ,

Ädlerftr . 40.
3 » verkaufen :

«in besonder « schiiner
nicht »n grober veneria -
>» «< 8 «fter . ein dito
»weiteiliger Wandle « » -
ter . 1 schwarzer , « ober
Ev »oael mtt Konsole s .
R «r »ieziimlter oder Mo -
diftin aceignet . 1 Baar
Mantw ?>orb »n^ , ttHit -
tert . mit Ball ^
dicke , lange ,
sramzen für
S» ng »n . 1
« andko « foki

iaur . 1 dkl .-
» e«te n . loi -

«an » neu
GlaSvlatte nnd azl » lifl

BLS701
Gl) . TT

•eHentlsch . i

W >l »«elaufsat, .
Wi - . '

i, f . mtttelgr . rtig ..
lie » -
3 " Mzu verkaufen . Ämali «» -

»r . »1. 1 Tr . lIostl " ' "

Herren - Anzng
•, !H« in verks . © 34166

Mofi . Bernhardts »» . 5 vt .

1 mtt Kilillnnmitel ,
1 BrantNeid . Seide -
volle . mit echlricc und
tcatii billig zu ver -
aufen . Z17786

Bilhler .
Rilvpurrerltr . Sli . Htb . nl

An -lua
bklb»« ». mitil . S?t«« w -
WU 2 V . Driilichdosen zu
verkauf «« : Scholl . Ger -
wwNr . 84. II . A17S57

Elegant. Herrenanzug
und Herrenstiefel Nr . 42
bis 43 »u «erkaufen . Kai -
Kralle « 76 , TTI . Stock .
Müller , 8934844
6Ä ÄnM ? zus.
« iguÄ , für stärk , kitäur .
ist preiswert zu »erkauk .

Hi '. deubrand ,
Rudolfstr . 27 , 2 . » t ,

Jleuet Milit ^Mantel,
« ?« . -?! »ikc. f »eue Offi -
zier -Rohrftics ^ Borcail
445/41. L .-SchnNrstie |e '
41 . 44 . p .-» al » I» «de
Hl rtirenn . 41 . mtt erhalt

iT* icfe ( .
? «>Ni- «» e S6/37

5>.-Schnarfliefel 40 . 41

|
i
^

« chnflr # tefel . »raun
&f >1T

TT . * rrtr <* ;

50 Nerßllser
<**>ftjl ^ fet » *5 l 't >. I

. v « rk .
'et .

108 Gi 'ic ? etanHHK
Weib . 1 tt . 2 Liter , zn
»ersaufen . Näh . , » irHrr »
ttrafcr I i -, . 4 St . 317912
® «#iitfter . Tlimmerlchau -

k«I . Kommode . Einmach -
kr« ge . Ofenschirm . Gal -
I«ri »st»ng . . Bilver . Wand -
bretter it . fmtü . HavSrat .
weg Snfoabc fc«S fcaxS -
hfllts . billla abzuaeben :
ffrfert , Kirsivstrafie 5? . 1 .
Stock , von 8—12 it . 2— 7
Ubr . • jtl77M

Kristakl -
Kronleuehter

eleltt . . f . Jl 200 . I »wie
eleu . Xnilettcn -Xilch . «ich . .
w «ib lack . , mit 3isiliaem
Sviraei u . dazu Vassend .
« « ftt z» »erkans . : » »

tsh

läiiÄatiRe
und Tragband

für Mandoline . Siiarre

Kronleuchter
»wvlsarmig s. Petroleum
und L>« S zu verkaufen . ^Hebclfltabi 1U bei Ki« , - « ailerftealie 1^0 ,
ma, » . if>04SM5414 Rrevv . * « Ue« . ^ 1W1X

öieijefoHei ,
echw »tn,lcder . , u Mtt .

Jlht . * olter » ea »e } 40 ,

Tnmenaarderobe
wtz . Tolelö -KoNklm . Gr .
44 . sali neu . aus Seide .
M 350 . Pelzmantel . Ra »
raTOI. auf S ' ide (bald -
fertta ) M 1800 . Verschied,
andere Sachen , wie £>fl «e .
3 +novlitet )« . el»« . HM
navetn .

GvamMlZpbon
m . ea . 50 Blatten , darun -
ter Kari ' fo .Oramv De -
» in, . Klüre Dur K .

Echr « ivttsch »Sampe
elektr . . 25 JH . , u verkauf .
L>än »!er verbeten . Ber -
k»« N . Weinbronuerstrofie
« t «2 . « esst. PJlilfiS

IS kleine etrauW ' •
Ichwarz . wcib u . » t<\,zusammen ■* 85 » „u-
kausen . «IniSlÄt ;
mittag # mM *Uß }
part .. link8 , —

erlesene
! «n5orawt : >»« 'i
billignbzuged . 81-
Rudolfstr . 20, Pt. .'if
6—8 U l,r .

1 Paar TöinM «

Ucrgscha ^ ,«
«Hr . 38 . I» .tut * 'W "
billig »u vertsul . . 7.
zinSkt . .Kirkel W - » ,A -
Stock . - — fW

31780 »

i « . it . * s
"

« r ?
in
ard » . i - ,
Wildled . , «ett . . » •
m verkauf , « n ».
2—4 U . b . Krame « ^ ?.

I $ .

s&s8 " * ri ?J
E » übenstra i!5- <

Wei ^ e
neu . ÄrSb « ,v « rka « s«a bei SfrJ >
«Hot . K<it | erftt ^ i > T

Tennisscku ^
-

celb «« rdfie ir -t«" '
ter Ruft , rt »Jr « . i
(faborte . Bln " " ^ .
n - TeiteSb ^

-S

. . ..
,'i « oerka « kt^

'

ntae Schnür ^

Belad und o «T' ® ®

fflr SebeS
elonei , flo ' ' et ?IMledr gut im ÄUAzBi
lof . »« verf ^
W «is «nbach t -Ji ' «I

fand fünfte . ?f£ .

htkijllllll !'

1,70 grob . 7 a , w
<mhä

Werkierxl aS-vt'lU
:««'2ss. denISdr .

im S «a n. .PielSWPTt _ z» .
im Ä« fl * • f ^ erWjÄ

»wert
m o it . ®r *K »l II !>. JSS>Tj

verkauft

55e « rt ® aiti «itt «flc « »
tnuwtel iftzuverk . » "•"

Morbttoher . .Klanvrechtllr . 18 . IN . l .
„ tn neuer , nnaelragen .

IÄn >cVi !eid . ftl «ibctrr » dk
zum Preise von 18b ■*
zu verkaufen , « nzus . von
10— IS Uhr vorm . So -
fienstr .181a . 2. Et ., Ik « ..
Kivvenhan . BS8W8

^ n »erlaufen : 1 kchwar -
zcr « smmermantel wr
Klt . pfrau . 1 « aar Kna -
fct :»«»irf »l . tarr» . Nr . 98 .
Melnzer . Blumenstr

2 . Stock .
7.

Ä17791

« ackfischk - sw »» sfchwz.».
Obw . »? . vnssender Hut .
sowie Srt . Kind .»
Htmt f . l2 *tÄr ., sofort , u
verkauf . Vohringer . H *" *
Kronrnstrabe 8, i . Vtock .

W ' ib «» Ä17825
S « litv « t .Krau !kltid

f. Ich) . Kigliir zu » erkauf .
Horch«« , Putlltzstr. «, Ie .

« ti ? uf «ben 10 — 2 Uhr .

Gelegenheit ,
Dllbich . Tommerrieid ,

neu . leid . Bluse , pfrlo-
denSware . nen . Knaben -
waschanzug lür 7 —klähr .
Knaben . Schankelvlerd u .
Berich ., drei »« , »u vrr -
Iinisen . Anziised . vorm .
« tdsier , KaUersiroZe 81 .
2. Stock . A178S -.

iBif «
st . « achM« » " '
Itr abe

»f & lsP
SJiiibibu « ' 1 ' f »H
Neileiifch .

wegen iit/ :
»«rfanff » . J

*
JA,, ;

Ent -n n «" '^
N « vv »rr

ZI 7808
fe £2% « iu

S Stück . 7 ^ i'i

1/̂ .Sw
ren . ' chn?- '

hontro ^ J ^

zöachsamtt
gut fl«« lfff -J .

~
Suo,ju

raffenretn . ri
.

zu wrk «» ' c
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